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Immer in der Vorwärtsbewegung, keine Stagnation, kein 
Rückschritt!

Liebe Mitglieder!

die Überschrift schließt mit einem Ausrufezei-
chen! Dies ist also ein Aufruf, eine Warnung, 
kein Freudenschrei mit Selbstlob – weit davon 
entfernt.
Der FSV Erlangen-Bruck wird zur Jahreswende 
und bis zur Jahreshauptversammlung im März 
2019 mit Neuwahlen der Vorstandschaft auf 
einem Scheideweg wandeln; es muss bis dahin 
eine entscheidende Richtung vorgegeben wer-
den. Selbstverständlich muss die Vorstandschaft 
diese Richtung aufzeigen, aber ob alle Vereins-
mitglieder diesen Weg mitgehen, dahinter steht 
ein großes Fragezeichen.

Die Schuldentilgung ist in starker Vorwärtsbewegung, aber sie darf nicht sta-
gnieren.

Der Pächterwechsel von Familie Zygouvelis zu Ioannis Ifoglou kann hier nur rich-
tungsweisend sein. Deshalb wünschen wir unserem neuen Pächter einen großarti-
gen Erfolg bei der Führung unserer Vereinsgaststätte, immer gut gefüllte Gasträume 
– dafür sind auch wir alle aktiv mitverantwortlich – und eine gute Zusammenarbeit 
mit allen Sportabteilungen. Es wird entscheidend sein, ob alle Abteilungen den Weg 
zurück ins Vereinsheim finden oder weiterhin ein gesondertes Vereinsleben in 
anderen Räumlichkeiten führen. Die Vorstandschaft rechnet hier fest mit der Unter-
stützung aller Mitglieder, der Vereinsgaststätte ein neues Image zu verleihen. 
Unserem scheidenden Pächterehepaar Zygouvelis danken wir für seine Dienste im 
Verein seit 2011 und wünschen viel Erfolg am neuen Wirkungsort.

Im Sinne der Vorwärtsbewegung freue ich mich über stets leicht steigende Mit-
gliederzahlen, über den Erfolg beim Stadtstaffellauf dank des großartigen 
ehrenamtlichen Einsatzes des Veranstaltungsausschusses und auch über die wei-
terhin sehr ermutigende Entwicklung des Herbstlaufes dank unermüdlicher 
Bemühungen des Organisationsteams um Florian Eisenmann, Jörg Trinkwalter und 
Matthias Heubeck.

In den positiven Bereich gehört die Neugestaltung und Erweiterung des Tennis-
heims, das (nicht nur) beim Saisonabschluss den Rahmen für einen gesellschaft-
lichen Höhepunkt lieferte. Auch die neue menschlich gute Zusammenarbeit im 
Fußball-Juniorenbereich möchte ich hier hervorheben mit der geschmackvollen, 
sinnvollen und effizienten Umgestaltung des Jugendraums in ehrenamtlicher Tätig-
keit. Nicht ganz nach allgemeiner Vorstellung stellen sich im Moment einige sport-

Der Vorstand hat das Wort
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Aktuelles Vereinsgeschehen

liche Ergebnisse im Senioren- und Juniorenbereich dar. Erfreuliche Ausnahmen 
bestätigen die Regel! Eine Ursachenforschung mag bitte ein jeder Betroffene für 
sich selbst vornehmen.

Eine Stagnation auf hoher Ebene, deshalb ist es keine Stagnation, sondern ein 
Zustand, den wir gerne auf dem aktuellen Niveau weiterhin begleiten wollen, sehe 
ich im konstanten Wirken unserer Integrationsmannschaft, die Betonung liegt 
hier auf der Beständigkeit des sportlichen Wirkens (vgl. dazu den Beitrag auf Seite 
36), und in den Erfolgen der Kegelabteilung bei allen Mannschaften, nicht nur 
bei unseren Aushängeschildern in der 1. und 2. Bundesliga, die inzwischen weit 
über die regionalen Grenzen hinaus ein Markenzeichen des FSV geworden sind.

Zu den in positiver Weise stagnierenden Aspekten zählt auch die hohe Anzahl an 
Teilnehmern bei unseren Wanderungen und Weinfahrten (neue Mitglieder!).

Der harmonische Gesprächsaustausch am 18.10.2018 mit den Präsidenten des 
SC Eltersdorf und des ATSV Erlangen darf sicherlich als zukunftsweisend angese-
hen werden, da bei aller gesunden Rivalität im sportlichen Bereich die ganzheitli-
che Ausrichtung im Erlanger Sportleben auch bei unterschiedlichen Meinungen in 
Einzelthemen nicht in einen Konflikt zwischen den Vereinen ausarten darf. (siehe 
dazu den Beitrag auf Seite 8)

Als einen Rückschritt und eine gewisse Entmutigung und somit als eines der Auf-
gabengebiete für die nächsten Monate sieht die Vorstandschaft

a) die mangelnde Teilnahme an der Wahl zum FSV-Sportler des Jahres. Diese 
Aktion wird wohl wieder eingestellt werden, wenn die Rückmeldungen bei der Zahl 
von 35 (bei mehreren hundert Mitgliedern) stagnieren,



7

Aktuelles Vereinsgeschen

b) die mangelnde Reaktion auf die von Janine Böhme vorbildlich organisierten FSV 
Sportwochen Ende Juli 2018,

c) die auf wenige Personen reduzierte ehrenamtliche Tätigkeit im Verein. Denn 
nahezu alle Aufgaben und Problemlösungen im Verein – schon lange andauernde 
Tätigkeiten und neue Initiativen – werden stets nahezu von denselben Personen 
getragen. Deren Leistungsvermögen ist deutlich an einer Grenze angelangt, 

d) das ungeregelte Parkverhalten außerhalb unseres Sportgeländes, aber auch 
auf dem eigenen Gelände selbst (vgl. dazu den Aufruf auf Seite 10). Das Ausladen 
schwerer Trainings- und anderer Materialien ist sicherlich ein Grund für nahes Par-
ken am Kabinentrakt, mangelnder Wille, ein paar Schritte mehr vom Parkplatz zum 
Sportgelände zu machen, sicherlich nicht.

In der Hoffnung, dass die Herbstversammlung nur gute Ergebnisse gebracht 
haben wird und der Ehrungsnachmittag harmonisch und kurzweilig verlaufen ist, 
wünscht sich die Vorstandschaft, dass die Vorwärtsbewegung bis zu den Vorstands-
wahlen beschleunigt werden kann, die Stagnation auf hohem Niveau gehalten wer-
den kann und die Rückschritte gebremst werden können.

Verbunden mit einem herzlichen Dank für das Engagement in unserem Verein und 
zugunsten unseres Vereins gilt ein ganz besonderer Wunsch allen Mitgliedern des 
Vereins, allen Wohltätern, Spendern und Sponsoren für eine harmonische Advents-
zeit ohne Hektik, für ein ruhiges mit Bedacht gefeiertes Weihnachtsfest in den 
Familien und für einen reibungslosen Übergang in ein friedliches und in jeder Hin-
sicht erfolgreiches Jahr 2019.

R. Heydenreich für die Vorstandschaft



8

Aktuelles Vereinsgeschehen

ZUM NACHDENKEN UND DISKUTIEREN
(Bericht aus der Stadionzeitung zum Spiel gegen den ATSV Erlangen am 7.9.2018)

Zu viele Derbys in einem engen Umkreis!

„Immer weiter in den Derby-Wochen“ (EN 22.8.2018)

Liebe Zuschauer des heutigen Traditionsderbys FSV Erlangen Bruck gegen ATSV 
Erlangen,

selbstverständlich versprechen zahlreiche Derbys innerhalb der Stadt Erlangen und 
rund um Erlangen auf Bayernliganiveau stets Spannung und ein wenig Nervenkit-
zel und regen die Fans zu vielen ganz unterschiedlichen Analysen an - je nachdem, 
wer nun den Sieg davongetragen hat. So wird es auch beim heutigen Spiel unserer 
beiden Vereine sein, deren Gelände nur wenige Meter voneinander getrennt sind. 
Freude oder Enttäuschung werden bei den Mannschaften, Vereinsmitgliedern und 
Anhängern wieder ganz eng bei einander liegen, aber Freude und Enttäuschung 
mögen sich bitte nicht in Schadenfreude oder Weltuntergangsstimmung umkehren.

Ich bin sicher, beide Mannschaften werden sich ein hart umkämpftes Spiel liefern, 
man wird um jeden Meter Bodengewinn kämpfen, es wird zu harten, aber nicht 
unfairen Zweikämpfen kommen und nach 90 Minuten werden sich alle Spieler die 
Hände schütteln und sich auf das Rückspiel freuen oder auf das nächste Derby 
gegen SC Eltersdorf, gegen ASV Vach, gegen Jahn Forchheim.

Irgendwann werden aber diese Derbys an Attraktivität und an Zuschauerinteresse 
verlieren. Meist weniger als 500 Zuschauer sind für Bayernligaspiele in der Univer-
sitätsstadt Erlangen mit über 100.000 Einwohner einfach zu wenig.
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Wenn der BFV zwei Derbys auch noch gleichzeitig ansetzt wie im 1. Spieltag in die-
ser Saison ATSV Erlangen gegen SC Eltersdorf und FSV Erlangen-Bruck gegen Jahn 
Forchheim, dann müssen sich die Vereine auch die wenigen Zuschauer noch teilen.

Selbst das überraschende Aufeinandertreffen des SC Eltersdorf und des ATSV 
Erlangen in der nicht unbedeutenden 2. Runde des Verbandspokals am 22.8.2018 
zog nur ca. 280 Zuschauer an.

Beziehen wir in unsere Überlegungen die Landesligamannschaften der nicht weit 
entfernt beheimateten Baiersdorfer SV und TSV Buch mit ein oder gar in der 
Bezirksliga Nord den TV 48 Erlangen, die SpVgg Erlangen, den 1. FC Kalchreuth, 
den TSV Neukirchen - hier wären noch einige weitere Vereine zu nennen - dann 
wird jedem klar sein, dass es für die Zukunft des Erlanger Fußballsports nur zwei 
Lösungen gibt:

1. Man ist mit der hier beschriebenen Situation zufrieden und begnügt sich mit 
gelegentlich jeweils wechselndem Auf- oder (leider) Abstieg der einen oder ande-
ren Mannschaft.

2. Man bündelt Kräfte, formt ein einziges starkes Team aus zwei, drei oder vier Ver-
einen und strebt nach einem Aufstieg in die Regionalliga, die an Attraktivität aller-
dings kein Zugewinn ist und deshalb schnell übersprungen werden muss, sodass 
man in einer 3. Bundesliga der Stadt Erlangen endlich auch das bundesweite Prä-
dikat einer Fußballstadt geben kann.

Diese 2. Lösung ist keine Utopie, jedoch ein Vorwort in einer Stadionzeitung oder 
auch ein Beitrag in einer Vereinszeitung kann nicht der geeignete Ort sein und es 
besteht hier auch nicht der nötige Raum, um diesen Gedanken mit allen Konse-
quenzen und Problemen der Umsetzung fortzuführen.

Engagierte Vereinsvorstände und Fachleute müssen sich an einen Tisch setzen und 
erörtern, ob die Idee, über die ja regelmäßig neu gesprochen wird, innerhalb weni-
ger Vereine nun vertieft wird. Die Stadt Erlangen, das Sportamt, der Sportverband 
müssen mit ins Boot genommen werden, die Kraft der Sponsoren muss ebenfalls 
gebündelt werden, um dieses Ziel zu erreichen.

Vielleicht ergreift einer der Leser dieser Zeilen die Initiative, vielleicht auch ich, 
ohne freilich jemandem vorgreifen oder Vereinsmitglieder enttäuschen zu wollen. 
Warten wir es ab!

Aber nun zurück zu einem interessanten Derby FSV : ATSV! Viel Freude !

R. Heydenreich



10

Parkplatzregelung beim FSV Erlangen-Bruck
Liebe Vereinsmitglieder, Sportler und Gäste des FSV Erlangen-Bruck!

Der FSV Erlangen-Bruck legt sehr viel Wert auf ein ungestörtes Zusammenleben 
mit den Anwohnern in der Nachbarschaft des Sportgeländes. In letzter Zeit häuf-
ten sich die Beschwerden der Anwohner über wildes und störendes Parken, über 
Behinderungen auf den Gehwegen. Einfahrten und Hauseingänge werden durch 
parkende Fahrzeuge versperrt, an den Einmündungsstraßen wird zu nah geparkt, 
Abfälle werden über die Zäune geworfen, die vorgeschriebene Geschwindigkeitsbe-
schränkung wird nicht beachtet. Beim Wenden in Garageneinfahrten wurden Gar-
agentore beschädigt.

Nach einem konstruktiven Gespräch der Vorstandschaft mit Vertretern der Anwoh-
ner werden Sie, liebe Vereinsmitglieder, aktive und passive Sportler, aber auch Sie, 
liebe auswärtige Gäste bei unseren Sportveranstaltungen gebeten:

1.	 Bitte beachten Sie dringend die polizeilich vorgeschriebenen Parkverbote bzw. 
Parkgebote.

2.	 Nutzen Sie die Parkangebote im weiteren Umfeld des Sportplatzes. Eine ausrei-
chende Anzahl an Parkplätzen steht im hinteren Bereich der Widerlich-
straße zur Verfügung. Der Gehweg zum Kassenhäuschen und zum Eingang des 
FSV Erlangen-Bruck beträgt ca. 200 Meter.

3.	 Bitte denken Sie an Mitbürger, die auf einen Rollator oder einen Rollstuhl ange-
wiesen sind, und an Familien mit Kinderwagen. Bitte halten Sie deshalb den 
Gehweg frei, parken sie nicht vor Garageneinfahrten und Hauseingängen. 
Parken Sie nicht zu nah an Einmündungsstraßen.

4.	 Bitte halten Sie die angegebene Geschwindigkeitsbeschränkung ein.

5.	 Bitte werfen Sie keine Zigaretten, Flaschen oder andere Abfälle in die Gar-
tengrundstücke der Anwohner.

6.	 Auch auf unserem Vereinsgelände muss die Zufahrt für Polizei, Feuerwehr, 
Sanitäter und andere Hilfsfahrzeuge freigehalten werden. Ein Parken zwischen 
der Hecke und dem A-Platz und entlang des Zaunes am Birkenwäldchen (Abso-
lutes Halteverbot!) sowie vor der Garage (Parkplatz für Vereinsbusse) ist unter-
sagt. Dies gilt für jede einzelne Person: Vereinsmitglieder, Sportler, Trainer, 
Betreuer, Zuschauer, Eltern u.a.

7.	 Grundsätzlich muss an Tagen mit Spielbetrieb die Fläche zwischen Kabinen-
trakt und A-Platz freigehalten werden.

Die Vorstandschaft des FSV Erlangen-Bruck und die Nachbarn danken Ihnen!

Aktuelles Vereinsgeschehen



11

Aktuelle Termine
Dezember 2018
12.12.	 Ehrung erfolgreicher Erlanger Sportler durch den Sportverband Erlangen 
	 im Redoutensaal
15.12.	 Weihnachtsfeier für alle Mitglieder mit der FSV-Sportlerwahl 2018 (19:00)
31.12.	 Silvesterball in der Vereinsgaststätte mit Livemusik und Menü

Januar 2019
05.01.	 Krönungsball der Brucker Gaßhenker
06.01.	 27. Drei-Königs-Hallenturnier in der Emmy-Noether-Halle (ab 9:30)
11.01.	 Offene Vereinsmeisterschaften für Gesellschaftskegler (ab 16:30)
19.01.	 Sportlerball des Sportverbands Erlangen in der Heinrich-Lades-Halle

Februar 2019
22.02.	 Kulturabend mit Chris Schmitt und Klaus Brandl (19:30)
16.02.	 FSV-Faschingsball im Sportheim (19:00) (Terminänderung!)

März 2019
03.03.	 48. Brucker Faschingszug mit Faschingsparty am FSV Haupteingang
14.03.	 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft (20:00)

Schon jetzt vormerken:
Nächstes Jahr findet der 4. FSV-Lauf am Sonntag den 27.10.2019 statt.

Aktuelles Vereinsgeschen
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Das Traumduo kommt zum FSV!
Ein weiterer kultureller Höhepunkt mit Klaus Brandl und Chris Schmitt.

Jeder von beiden hat uns schon beim FSV begeistert. Gemeinsam werden sie den 
Saal in der ausklingenden Faschingszeit zum Brodeln bringen.

Nach Lilo Kraus an der Harfe und Chris Schmitt mit seiner Bluesharp nach Helmut 
Haberkamm, nach Fitzgerald Kusz mit Klaus Brandl

ist es uns nun gelungen, ein Traumduo als Rarität auf die FSV-Bühne zu bringen:

Klaus Brandl,
Nürnbergs Blues-Man par excellence,

der „Mann mit dem Kahlkopf und der Grabesstimme“, Sänger, Gitarrist, Komponist, 
Texter, Arrangeur wird einen unvergesslichen Abend beim FSV gestalten zusam-
men mit

Chris Schmitt,
dem (!) Virtuosen auf der Blues Harp (Mundharmonika)

Wir freuen uns, Klaus Brandl und Chris Schmitt zusammen mit Ihnen beim FSV 
begrüßen zu dürfen:

Wann: Freitag, 22. Februar 2019 , pünktlicher Beginn um 19.30 Uhr
Wo: Saal des FSV Erlangen-Bruck an der Tennenloher Str. 68
Eintritt: 12.- €

Anmeldung ab sofort möglich – wie immer – über 
Reinhard Heydenreich Tel.: 09131 / 53 74 53 oder rsheydenreich@t-online.de 
sowie über das Geschäftszimmer des FSV (webmaster@fsv-erlangen-bruck.de)

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Wir gratulieren...
unseren Mitgliedern zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40. Geburts-
tag, Herren ab dem 50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir bei Damen das Alter erst ab dem 
60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute!!!

November 2018

03.11.	 Schneider Joachim	 73 Jahre
05.11.	 Falkenberg Fred	 85 Jahre
07.11.	 Porster Karl-Heinz	 72 Jahre
07.11.	 Baumbach Karl-Heinz	76 Jahre
11.11.	 Stiegler Norbert	 71 Jahre
12.11.	 Bär Helga	 77 Jahre
12.11.	 Kolb Fritz	 79 Jahre
13.11.	 Gräbner Carla
17.11.	 Pommer Hans-Jürgen	71 Jahre
18.11.	 Weidner Brigitte	 75 Jahre
23.11.	 Dietsch Lothar	 76 Jahre
28.11.	 Händel Konrad	 76 Jahre

Dezember 2018

07.12.	 Hofmann Elisabeth	 84 Jahre
11.12.	 Piller Reinhardt	 55 Jahre
17.12.	 Dr. Vogl Wilhelm	 76 Jahre
17.12.	 Vogl Agnes	 72 Jahre
20.12.	 Goth Walter	 76 Jahre
20.12.	 Walter Hans-Jürgen	 71 Jahre
22.12.	 Heubeck Günter	 70 Jahre
25.12.	 Thaler Robert	 75 Jahre
30.12.	 Dewes Peter	 73 Jahre
31.12.	 Hödl Monika	 73 Jahre
31.12.	 Dr. Hahlweg Dietmar	84 Jahre
31.12.	 Mattischeck Klaus	 79 Jahre

Januar 2019

01.01.	 Eggert Manfred	 76 Jahre
04.01.	 Edelmann Günter	 72 Jahre
07.01.	 Markl Josef	 60 Jahre
07.01.	 Doll Peter	 70 Jahre
08.01.	 Lanig Peter	 78 Jahre
08.01.	 Lanig Brigitte	 74 Jahre
11.01.	 Dankowski Reinhard	 71 Jahre
20.01.	 Kaul Gerhard	 80 Jahre
20.01.	 Piller Rosemarie	 79 Jahre
21.01.	 Zeller Werner	 60 Jahre
23.01.	 Mößmer Dieter	 74 Jahre
23.01.	 Bauer Margaretha	 84 Jahre
23.01.	 Bittel Betty	 84 Jahre
26.01.	 Brendel Sofie	 83 Jahre
28.01.	 Dankowski Margit	 71 Jahre

Februar 2019

02.02.	 Ruhfaß Helga	 79 Jahre
04.02.	 Neudecker Lieselotte	83 Jahre
07.02.	 Schneider Herbert	 72 Jahre
08.02.	 Windsheimer Robert	 82 Jahre
10.02.	 Giers Werner	 65 Jahre
11.02.	 Gasper Dagmar	 80 Jahre
16.02.	 Lohmaier Gotthard	 72 Jahre
19.02.	 Ströhlein Walter	 70 Jahre
20.02.	 Herrmann Kerstin
22.02.	 Hayd Norbert	 70 Jahre
25.02.	 Sauer Gisela	 82 Jahre
26.02.	 Zoglauer Magdalena	 72 Jahre
27.02.	 Anzt Jürgen	 76 Jahre

Mitglieder, die künftig aus Gründen des Datenschutzes keine Erwähnung 
in der Geburtstagsliste wünschen, werden gebeten, dies dem Verein 

schriftlich mitzuteilen.
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Der 3. FSV-Lauf am 28.10.2018 in der 
Brucker Lache war wieder ein voller Erfolg!

Der 3. FSV-Lauf am 28.10.2018 fand bei schwierigen Bedin-
gungen sehr guten Anklang. Insgesamt hatten sich über 600 
Läufer für die verschiedenen Disziplinen registriert, letztend-
lich sind 440 Läufer an den Start gegangen. Der FSV-Lauf 
hat damit die Teilnehmerzahl zum letzten Jahr erheblich 
gesteigert!

Unser Dank gilt allen Helfern, die bei der Durchführung geholfen haben!

Außerdem möchten wir uns bei allen Gold- und Silbersponsoren bedanken.

Gold-Sponsoren: Erlanger Stadtwerke, Framatome, Auto Hoefler, Design&Druck 
Lengenfelder, MissionMed, Küchenstudio OBI, Pharma 24, PUMA, Sparkasse, LA2.

Silber-Sponsoren: Der Beck, Metzgerei Lang, SBK, Maler Scholten und Sofort-
transporte Günther.

Nächstes Jahr findet der 4. FSV-Lauf am Sonntag den 27.10.2019 statt. Wir 
würden uns freuen, möglichst viele Teilnehmer und Helfer wieder am Start zu 
haben.

Alle Informationen gibt es unter: http://fsvlauf.de 

Euer 
Orga-Team FSV-Lauf

Aktuelles Vereinsgeschehen



15

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2019

Am Donnerstag, dem 14. März 2019 um 20.00 Uhr findet im FSV-Clubheim die 
Jahreshauptversammlung 2019 statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder herzliche 
Einladung.

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, 28. Februar 2019, 
an den Vorstand zu richten. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Die Leitung der Versammlung hat Dr. Thomas Neudecker.

Tagesordnung

1)	 Begrüßung und Totenehrung

2)	 Genehmigung der Tagesordnung

3)	 Protokoll der Mitgliederversammlung vom 15. November 2018 (liegt auf)

4)	 Berichte der Abteilungen

5)	 Berichte der Ausschüsse

6)	 Bericht des Vorstandes (inkl. Sanierungs- und Baumaßnahmen 2019)

7)	 Kassenbericht des Schatzmeisters

8)	 Revisionsbericht der Kassenprüfer

9)	 Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

10)	 Neuwahlen

11)	 Bestätigung von Verantwortlichen in den Abteilungen

12)	 Haushaltsplan 2019

13)	 Wichtige Termine in den nächsten Wochen

14)	 Anträge und Verschiedenes

Aktuelles Vereinsgeschen
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Mitgliederverwaltung
1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über18 Jahre)	 männlich	 395
							       = 536 )
				    weiblich		 141

Junioren (14 – 18 Jahre)		 männlich	   89
							       =   96 )         = 895
				    weiblich		     7

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)	 männlich	 192
							       = 263 )
				    weiblich		   71

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
- zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)

2. Mitgliederbewegung

Dank der Zugänge – insbesondere im Kinder-/Schülerbereich (Fußball) – konnte 
bei der Gesamtmitgliederzahl ein Plus von 16 Mitgliedern gegenüber der VZ 3/2018 
verzeichnet werden. Erfahrungsgemäß wird zum Jahresende die vorläufige Traum-
zahl 900 nicht erreicht werden – die Zahl 1.000 ist in weiter Ferne!

Es waren 38 satzungsgemäße Austritte zu bearbeiten und zwar:
8 weibliche und  11 männliche Kinder / Schüler
0 weibliche und    5 männliche Jugendliche
6 weibliche und    8 männliche Erwachsene

Diesen 38 Mitgliederverlusten stehen 54 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr 
herzlich beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Altan Aydin, Theo Betker, Ali Daharo, Bilal Eldmrdash, Zeyad El 
Sawy, Jamine Grebner, Ahmad Hallak, Felix Heinzmann, Luca Hopf, Hannes Hutt-
ner, Raphael Jahn, Nikolas Jahr, Sead Korajac, Arda Kuru, Senol Kuygun, Yad Mas-
teranemi, Alexander Michniewicz, Alessandro Napoli, Nikolaos Roustanis, Luca 
Schielzeth, leftherios Tsopouvidis, Ardijan Zqiri

Fußball-Jugend: Arian Ajazai, Malik Bilgivar, Berke Calisiv, Emanuele Fusco, Besar 
Kelmendi, Fritz Kremer, Nikola Milovski, Emir Pampal, Amar Ramic, Antonio und 
Osman Tusa

Fußball-Senioren: Mehdi Dahi, Simon Drechsler, Oligad Falmata Tura, Labeat 
Ferizi, Awel Kalil Zeytu, Gerald Kamugisha, Nico Kubisch, Engin Yurter, Jamel Zogpe

Trainer bzw. Betreuer: Milenko Durancic
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Karate: Axel Burger, Florence und Michael Schulz, David Worms

Kegeln: Adnan Ademovic, Marc Knirsch, Alexander Schmidt, Tanja Seifert

Kindertanzen: Clare Huttner

Platzwart: Dieter Müller

Wirbelsäulen-Gymnastik / Wandern: Maria Wein

3. SEPA-Zahlverfahren

Danke für die Annahme der Lastschriften vom 01. August 2018 ( bei halbjährlicher 
Zahlung).

Per Lastschrift erhebt der FSV-Schatzmeister am 01. Februar 2019 die jährlichen 
bzw. halbjährlichen Beiträge von den vorliegenden Konten mit Mandatsreferenzen.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32 ZZZ0 0000 1172 48
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
IBAN: DE08 7635 0000 0013 0002 79
BIC: BYLADEM1ERH

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlangen Bruck um 
zeitnahe Benachrichtigung, ebenso bei Adressänderungen. Die Vereinszeitung wird 
von der Post nicht zugestellt, auch nicht bei bestehenden Nachsendeaufträgen.

4. Beitragswesen 2019

Vereinsbeiträge 2019 unverändert – jedoch sind Erhöhungen durch Alters-
sprünge bei Kindern, Schülern und Jugendlichen möglich.

Es erfolgt, wie gewohnt, bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen. Folgende Vereinsbeiträge sind seit 1. Januar 2016 gültig:

a) Vollmitglieder 		  halbjährlich 		  66,00 €
				    jährlich 			  132,00 €

b) Ermäßigte 			   halbjährlich 		  54,00 €
				    jährlich 			  108,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 	 halbjährlich 		  45,00 €
				    jährlich 			  90,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 	 halbjährlich 		  39,00 €
				    jährlich 			  78,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 		 halbjährlich 		  30,00 €
				    jährlich 			  60,00 €
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f) Ehepaare 			   halbjährlich 		  108,00 €
(auch Lebensgemeinschaften)	 jährlich 			  216,00 €

g) Familien 			   halbjährlich 		  120,00 €
				    jährlich 			  240,00 €

Aktivenbeiträge 2019 
(entfällt für Asylanten und Inhaber des Erlangenpass):
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag sind von den aktiven Mitgliedern in den Abteilungen 
Fußball, Badminton, Kegeln, Kinderturnen und Volleyball Aktivenbeiträge zu ent-
richten:

a) Vollmitglieder 			   halbjährlich 		  30,00 €
					     jährlich 			  60,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich 		  30,00 €
					     jährlich 			  60,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 		  halbjährlich 		  27,00 €
					     jährlich 			  54,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 		  halbjährlich 		  18,00 €
					     jährlich 			  36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 			  halbjährlich 		  9,00 €
					     jährlich 			  18,00 €

f) Ehepaare und Familien 		  halbjährlich 		  42,00 €
					     jährlich 			  84,00 €

Tennisbeiträge 2019 (unverändert)
zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten:

a) Vollmitglieder 			   halbjährlich 		  42,00 €
					     jährlich 			  84,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich 		  33,00 €
					     jährlich 			  66,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 		  halbjährlich 		  24,00 €
					     jährlich 			  48,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 		  halbjährlich 		  18,00 €
					     jährlich 			  36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 			  halbjährlich 		  9,00 €
					     jährlich 			  18,00 €

f) Ehepaare 				    halbjährlich 		  66,00 €
   (auch Lebensgemeinschaften) 		  jährlich 			  132,00 €

g) Familie plus 1 Junior/Student 		  halbjährlich 		  78,00 €
					     jährlich 			  156,00 €
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Familie plus 2 Junioren/Studenten 	 halbjährlich 		  81,00 €
					     jährlich 			  162,00 €

Familie plus 3 Junioren/Studenten 	 halbjährlich 		  84,00 €
					     jährlich 			  168,00 €

Kursgebühren 2019 (unverändert):
Wirbelsäulengymnastik (15 Abende à 1Stunde)
Mitglieder 		  25,00 €
Nichtmitglieder 		  80,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder 		  25,00 €
Nichtmitglieder 		  80,00 €

Kindertanzen
3x Kursgebühren zu je 20,00 € (per Lastschrift Anfang März, Juli und November 
2019) plus FSV-Vereinsmitgliedsbeitrag)

Kegelbahngebühren 2019 (unverändert):
Pro Abend 	 (19:30 - 24:00 Uhr) 	 25,00 €
Pro Vorabend 	 (16:00 - 19:00 Uhr) 	 19,00 €
Pro Stunde 				    7,00 €

5. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Von Verbänden geforderte Strafgebühren (Vereinshaftung) für Aktive werden nach 
schriftlicher Benachrichtigung per Lastschrift erhoben; desgleichen Auslagen - ins-
besonders Passauslagen bei Vereinsustritt.

Zur Zeit fallen folgende Pass- und Portoauslagen an:

Badminton, Volleyball: Jugendliche 10,00€; Erwachsene 14,00€

Fussball:	 Erstausstellung ohne Gebühr
		  Zugang Schüler/Jugend 27,00€
		  Zugang Erwachsene 52,00€

Kegeln und Tennis: ohne Gebühr

Auf eine Aufnahmegebühr bei Neueintritt wird weiterhin verzichtet.

Die Beitragserhebung erfolgt durch Bankeinzug per Lastschrift am 01.02.2019 
bzw. bei halbjährlich erteilter Genehmigung am 01.02.2019 und 01.08.2019. Evtl. 
Reklamationen sind an die FSV-Mitgliederverwaltung (Herrn Georg Gräbner) zu 
richten. Desgleichen bitten wir um Mitteilung bei Kontoänderungen.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Der Familienbeitrag gilt für Eltern (auch Alleinerziehende) und Jugendliche bzw. 
Kinder unter 18 Jahren. Auf Antrag werden auch Schüler und Auszubildende über 
18 Jahren mit in den Familienbeitrag aufgenommen.

Bei Vorlage des Mitgliedsausweises haben Kinder, Schüler und Jugendliche zu den 
Heimspielen der Fußball-Seniorenmannschaften (außer Pokal- und Relegations-
spielen - Einnahmeteilung laut BFV - sowie ggf. Spielen gegen höherklassige Ver-
eine) freien Eintritt.

6. Hinweise der Jobcenter der Städte und Landkreise

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinsschaft erhalten.

Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahre), deren Eltern bzw. sie selbst
Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzuschlag
erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?

Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendliche die Möglichkeit erhalten, sich
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen.

Die Leistungen können eingesetzt werden für:
•	 Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. 

Fußballverein)
•	 Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche 

Angebote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen.
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7. Ausstehende Beiträge, Pass- und Portoauslagen

Kalenderjahr 2016
Von drei ehemaligen Mitgliedern stehen noch 590,00 € Beitrags-, Porto-, und Pas-
sauslagen aus; z.Zt. hoffnungslose Fälle (Privatinsolvenz, unbekannt verzogen). 
Aber man soll die Hoffnung nicht aufgeben – erst vergangenen Monat konnten wir 
einen ausstehenden Beitrag 2016 auf dem FSV-Konto verbuchen!

Kalenderjahr 2017
Dank Spenden und Hilfe von der Rechtsanwaltskanzlei Weiss-Glimm-Gutwin konn-
ten ausstehende Beträge von ca. 2.800,00 € verbucht werden; damit ist das Jahr 
2017 bis auf einen z.Zt. laufenden Fall abgeschlossen.

Kalenderjahr 2018
Beiträge, Pass- und Portoauslagen von 8 Mitgliedern bzw. Erziehungsberechtigten 
aus. Die Zahlungspflichtigen wurden schriftlich zur Zahlung per Überweisung auf-
gefordert – zumeist Rücklastschriften mangels Deckung.

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen
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der kreat ive Blumenladen

BESTATTUNGSHAUS

BAUMÜLLER
früher Beerdigungsinstitut HORST

Meisterbetrieb
Mitglied im Bestatterverband Bayern e.V.

Inhaber Anna Baumüller

Ahornweg 59

91058 Erlangen/Bruck

Telefon (0 91 31) 5 70 27

Telefax  (0 91 31) 5 76 24
www.bestattungshaus-baumueller.de

info@bestattungshaus-baumueller.de

Seit über 60 Jahren sind wir Ihr zuverlässiger 
Partner für Trauerfeiern und Besta�ungen�

Ihr Besta�ungshaus mit Trauerhalle 
                            und klima�siertem Café 
                                      für s�l�olle Nachfeiern
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter

Ioannis Ifoglou
Tel.: 09131 / 65905

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte
Montag	 Ruhetag (nicht an Feiertagen)
Dienstag – Sonntag	 11:30 bis 23:30 Uhr
warme Küche	 11:30 bis 14:00 Uhr und 17:00 bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum

Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln)

Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag	 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Donnerstag	 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr und
	 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
	 (Reinhard Heydenreich nach Vereinbarung)

Vereinskonten

SPARKASSE ERLANGEN			   VR-BANK ERLANGEN-HÖCHSTADT
FSV Erlangen-Bruck			   FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE08763500000013000279	 IBAN: DE69763600330100092550
BIC: BYLADEM1ERH			   BIC: GENODEF1ER1

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.

ÖFFNUNGSZEITEN des Clubheims 
zum Jahreswechsel
24.12. geschlossen 
25./26.12. geöffnet31.12. geöffnet

(Livemusik und Sylvestermenü)
1.1. geschlossen

Die KEGELBAHN ist an 
folgenden Tagen geschlossen:24. bis 26.12., 31.12. und 1.1.
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Momentaufnahmen aus unserem Vereinsleben

Sonntag, 12. August 2018 15 Uhr
Ein strahlend blauer Himmel in diesem Jahrhundertsommer. Wenige Schleierwol-
ken. Kein drohendes Gewitter. Gemessene Temperatur: 32° - Gefühlte Temperatur: 
40°

Vor mir liegt unser völlig verwaistes Sportgelände. Keine Geräusche auf den in der 
prallen Sonne liegenden Tennisplätzen.  Die Gaststätte wurde in Vorbereitung des 
Urlaubs der Pächterfamilie bereits am frühen Nachmittag geschlossen. Keine Mög-
lichkeit ein erfrischendes Getränk einzunehmen. Auf dem B-Platz werfen fünf unbe-
irrbare „Skandinavier“ Holzstöckchen durch die Luft. Der harte Boden staubt wie 
eine ausgetrocknete Steppe.

Warum bin ich eigentlich hier? Ganz hinten, links hinten auf dem C-Platz wetteifern 
die Spieler unserer Integrationsmannschaft im ersten Spiel der Saison 2018/19 
gegen den vermeintlichen Aufstiegskandidaten aus der untersten Liga, gegen Vic-
toria Erlangen, um Punkte.

Welch eine Terminplanung! Hochsommer! Ferienzeit! Wann kann eine Familie mit 
schulpflichtigen Kindern in den Urlaub fahren, wenn nicht jetzt? Kaum eine Mög-
lichkeit der Vorbereitung! Wann sollen eigentlich die durstigen Plätze einmal rege-
nerieren?

Ein tapferer Schiedsrichter, maximal 14 Zuschauer, überwiegend Familienmitglie-
der der Spieler beider Mannschaften.

Marco Oehling, ein hoch motivierter Trainer unserer Integrationsmannschaft, die 
vor wenigen Monaten den Ehrenpreis der Erlanger Nachrichten für dieses vorbildli-
che Projekt erhalten hat, verdient höchstes Lob für sein Bemühen um ein erfolgrei-
ches Auftreten dieser Mannschaft.

Peter Doll, der ideale Mentor dieser Mannschaft, an Identifikation nicht zu übertref-
fen, ganz zu schweigen vom Aufwand in jeder Hinsicht, den er für diese Mannschaft 
betreibt.

Danke, Peter und Marco. Bleibt bitte dieser Mannschaft und dem Verein treu!
… und dennoch: Die Mannschaft kann nur mit 9 Spielern antreten:  5 Spieler haben 
die Mannschaft aus unterschiedlichen Gründen verlassen, noch fehlendes Spiel-
recht für den einen Spieler, ein Fahrradunfall des anderen Spielers und ein verdien-
ter Familienurlaub für weitere Spieler.

Marco Öhling begab sich mit aufs Feld, um seiner Mannschaft zu helfen
… und dann wurde noch Fußball gespielt oder man versuchte zwischen den Trink-
pausen Fußball zu spielen. Ein überragender Torhüter, eine aufopferungsvoll kämp-
fende Mannschaft hielt mit 10 Mann ein torloses Unentschieden bis zur Pause.
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Die Vorstandschaft ist stolz auf diese Mannschaft, auf das sportliche Auftreten, auf 
ihren Einsatz, auf die höflichen Entschuldigungen bei jedem unbewussten Foul-
spiel! Diese Art Sport und Fußball zu treiben, verleiht auch den verantwortlichen 
Führungskräften im Verein den Mut, die Verantwortung weiterhin zu übernehmen.
In der 2. Halbzeit verlor die Mannschaft noch mit 0:3! Nebensache! Inzwischen 
belegt die Mannschaft den 10. Tabellenplatz mit vier Siegen (Stand: 21.10.2018) 
und das Thema Integration wird beim FSV Erlangen-Bruck weiterhin mit Erfolg 
wahrgenommen.

Donnerstag, 16. August 2018, 20 Uhr
Die Vereinsgaststätte ist wegen des Sommerurlaubs nach wie vor geschlossen. Der 
Ausschuss Wirtschaft, Bau und Technik hat mit seiner fleißigen Donnerstags-
Arbeitsgruppe bei immer noch glühender Hitze die Tische, Stühle und Pflanztröge 
von der Terrasse in die Gaststätte geräumt. Dort stehen noch die Kaffeetassen vom 
vermutlich letzten Frühstück vor der Abreise nach Griechenland. Jetzt scheint end-
gültig Ruhe beim FSV eingekehrt zu sein.

Nein, nur bis 18 Uhr. Denn auf dem Tennisgelände bewegt sich etwas. Zwei uner-
müdliche und der Hitze trotzende Spieler jagen auf dem staubigen roten Sandbo-
den den gelben Ball über das Netz oder auch in das Netz … und nebenan vor der 
Tennishütte zwischen ICE-Trasse und Tennisplatz hat die Donnerstags-Kartelrunde 
ihre Karten gemischt und genießt in aller Ruhe zunächst zu viert, dann zu fünft, 
später zu sechst diesen lauschigen Abend. In unmittelbarer Nachbarschaft an 
einem weiteren Tisch haben in vertrauter Gemeinsamkeit – was außerhalb der 
Sommerpause in der Vereinsgaststätte kaum passiert – der „junge Donnerstags-
Stammtisch“ aus Tennisspielern, Altherrenfußballern und einigen anderen Brucker 
Markenzeichen und der „Donnerstags-Brucker-Urgestein-Stammtisch“ Platz 
genommen. Rainer und Robby garnieren geradezu liebevoll die auf einer frisch 
gedruckten Speisekarte als einzige Mahlzeit empfohlenen Lachsersatz- und Bis-
marckheringsbrötchen mit Zwiebelringen und servieren sie mit Servietten ihren 
Vereinskollegen. Erwin holt schnell mit seinem Fahrrad noch ein paar Tomaten aus 
dem Garten, frisches Bauernbrot Rohwurst, Salz und Pfeffer. Dazu Biere in allen 
Variationen aus der Flasche oder im Krug und alkoholfreie Getränke. Das ist Liebe 
zum Verein, Identifikation mit dem Verein, Vereinsleben. In gemeinsamen Gesprä-
chen wird in der Vergangenheit des FSV gewühlt, werden alle Jugendsünden, die 
bei den Sportbegegnungen mit der Partnerstadt Rennes vor 20 oder 30 Jahren 
begangen wurden, aufgedeckt und schließlich werden die fränkischen Weinsorten 
bei den letzten und aktuellen Fahrten ins Mainfränkische gelobt.

Der Vorstand schwingt sich mit seiner Frau um 21 Uhr wieder aufs Fahrrad und 
möchte nicht wissen, in welche Tiefen der Vergangenheit und bis zu welcher spä-
ten Uhrzeit sich dieser Abend ausgedehnt hat.

Freuen wir uns auf die nächsten Sommerferien, wenn die Vereinsgaststätte mal 
wieder geschlossen hat.

Euer Vorstand!
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Offizieller Ausrüster
des FSV Erlangen-Bruck

info@sport-shop-fischbach.de

SAVRAN
Juwelen

Nürnberger Straße 23 | 91052 Erlangen
T: 09 13 1-53 04 51 5 | 53 04 51 6

F: 09 13 1-53 04 51 7
E-Mail: savran-juwelen@web.de
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Ehrungsnachmittag

Am Samstag den 17.11.2018 fand im Saal des Clubheims die Ehrung unserer 
langjährigen und verdienten Mitglieder statt.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet

mit dem BLSV Ehrenzeichen in Bronze (15 Jahre):
Marianne Drebinger und Martina Papke

mit der FSV-Vereinsnadel in Silber (25 Jahre):
Helmut Assmann, Florian Eisenmann, Christian Hülsmann, Matthias Kordel, 
Jutta Müller, Heinrich Schmitt, Stefanie Steinleitner, Martin Steinleitner und 
Regina Winkler

mit der FSV-Vereinsnadel in Gold (40 Jahre):
Stefan Baier, Jürgen Bauer, Helmut Ebert, Sigurd Fiebiger, Thomas Groß und 
Thomas Otto

mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (50 Jahre):
Karin Bergfeld, Fritz Bronnert, Norbert Hayd und Walter Ströhlein

mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (60 Jahre):
Betty Ammon, Margaretha Bauer, Elisabeth Neudecker und Eva Römisch

mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (65 Jahre):
Günther Bittel

mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (70 Jahre):
Erwin Krahl

Für besondere Verdienste wurden geehrt

mit der FSV-Verdienstnadel in Bronze:
Karin Hertlein, Martin Kleinlein, Stephan Mainka und Jörg Trinkwalter

mit der FSV-Verdienstnadel in Silber:
Lorenz Lang, Stefan Limbacher und Dr. Thomas Neudecker

mit der FSV-Verdienstnadel in Gold:
Wilhelm Kornprobst und Bernd Neudecker

Wir gartulieren allen Jubilaren und bedanken uns für die Treue und das Engage-
ment.

Die Vorstandschaft
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www.ess-erlangen.dealles sicher.

Erlanger Sicherheits-Service GmbH
Zeppelinstraße 26
91052 Erlangen

Tel.:  0 91 31/6 85 94 - 0
Fax: 0 91 31/6 85 94 - 18
Mail: info@ess-erlangen.de

0 91 31/6 85 94-0

Professionelle 
Sicherheitslösungen. 
Für die Industrie. Für den Mittelstand. Für Sie.

 WERK- & OBJEKTSCHUTZ

 SICHERHEITSBERATUNG & OUTSOURCING

 EMPFANGSSERVICE

 MOBILE SICHERHEITSDIENSTE

 TRANSPORTBEGLEITSCHUTZ

 PERSONENSCHUTZ
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Spaß, Sport und Spiel für 3 bis 6-Jährige
Liebe Eltern!
Viele von Ihnen kennen dieses Angebot als Kinderturnen, das über viele Jahre her-
vorragend von Inge Plank geleitet wurde. An dieser Stelle nochmals ein großes 
Dankeschön an die Inge für die geleistete Arbeit. Aber die Zeit steht nicht still und 
aus verschiedenen Gründen kann sie diese Aufgabe nicht mehr wahrnehmen. Für 
ihre Nachfolge konnten wir Sportstudenten von der FAU gewinnen.

Leider hat sich herausgestellt, dass eine Einteilung der Gruppen, vor der ersten 
Übungsstunde, als schwer durchführbar erscheint und zu Turbulenzen führt. Wie 
heißt es doch so schön: viele Köche verderben den Brei. Ein Ergebnis wurde trotz-
dem erzielt. Auf Wunsch der Mehrzahl der Eltern unterteilen wir unsere zwei Stun-
den in dreimal 40 Minuten mit je 15 Kindern pro Einheit. Diese Einteilung lassen wir 
versuchsweise laufen.

Ab dem neuen Schuljahr im September 2019 werden wir vorab eine Anmeldung 
über unsere Geschäftsstelle einführen. Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle 
sind Montag und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Zu erreichen 
sind wir unter 09131/66873. Hier wird die Einteilung der Kinder vorgenommen.

Vom Hausmeister der Schule und vom Sportamt werden wir immer wieder ange-
sprochen, dass Eltern die Halle mit Straßenschuhen betreten. Deshalb und aus wei-
teren Gründen werden wir im Vorraum der Halle Bänke aufstellen, die von den 
Eltern zu benutzen sind. Für mitgebrachte Kleinkinder stellen wir auf Wunsch Spiel-
geräte zur Verfügung.

Wir hoffen mit diesen Maßnahmen einen vergnüglichen Nachmittag für Eltern und 
Kinder zu gestalten.

W. Trinkwalter

 

Hallenbelegungsplan Winterhalbjahr 2018/19
16 17 18 19 20 21

Mo FSV Mehrzweckraum 16.00 Karate 22.00

Di Bruck - West 17.00 D1-Fußball 18.30 18.30 Fußball 21.30

Eichendorff alt 17.45 D2-Fußball 19.15 Fußball 21.30

Eichendorff groß 17.30 Badminton/Dettke 22.00

Emmy-Noether-H3 20.00 Volleyball 22.30

FSV Mehrzweckraum 16.00 Kindertanzen 17.00 Hip Hop 18.00 Fitness-Gym 19.00 19.00 Tischtennis 22.00

Mi Brucker Lache 16.00 Spaß, Sport Spiel 17.00 Spaß, Sport Spiel 18.30 Freizeitgr. Volleyball 20.00 20.00 Fußball 21.30

Bruck-West 17.00 17.15 E-Fußball 18.45 18.45 Fußball 20.00 20.00 Fußball 21.30

Eichendorff alt 17.15 G-Fußball 18.30 20.00

FSV Mehrzweckraum 09.30 Wirbelsäulengym 10.30 Wirbelsäulengym 11.30 18.00 Wirbelsäulengym 19.00 Wirbelsäulengym20.00

Do Eichendorff alt 17.00 F3-Fußball 18.15 Fußball 21.30

Eichendorff groß 17.45 F2-Fußball 19.00

Werner-v.-Siemens 17.30 Badminton/Dettke 21.30

Bruck - West 18.00 C2-Fußball 19.30

FSV Mehrzweckraum 18.00 Yoga 19.30 19.30 Bewegungsmed. 20.30

Fr Bruck - West 17.00 F1-Fußball 18.00 18.00 D3-Fußball 19.30 Fußball 21.30

Emmy - Noether 18.00 Badminton/Dettke 19.30

FSV Mehrzweckraum 16.00 Karate 22.00

Stand November 2018 / Änderungen vorbehalten
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Neuer Termin: 16.02.2018!



31

Immer - Überall
Beratungsqualität
und Service
vr-bank-ehh.de/filialen

BERATUNGSZENTRUM
ERLANGEN
Nürnberger Straße 22 a
91052 Erlangen
Telefon 09131 781-201

Beratung von „8 bis 8"
nach individueller 
Terminvereinbarung

TÜV-zertifiziertes
Online-Banking
vr-bank-ehh.de

Kostenlose 
VR-BankingApp 
mit attraktiven Extras

KundenDialogCenter
09131 781-781

vr-bank-ehh.de
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 ein  
  Trikot-Sponsor

M-net engagiert sich für Vereine vor Ort
und bietet seinen Mitgliedern schnelles 
Surfen und günstiges Telefonieren.

m-net.de

Highspeed-
Internet,

Telefon, TV und  
Mobilfunk

Jahre
   M-net  
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S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurachsparkasse-erlangen.de/direktgiro

direkt GIRO – das kostenlose² Online-
Konto bietet Ihnen umfangreiches und 
sicheres Online- und Mobile-Banking via
PC, Tablet und Smartphone-App.

Alle Informationen er halten Sie bei unseren Beratern
oder unter Telefon 09131 824-0 (Mo. – Fr. jeweils von
8:00 bis 20:00 Uhr).

¹ Gemäß Zahlungskontengesetz sind alle Banken verpflichtet, Ihren
Kontowechsel innerhalb von 10 bis 12 Tagen ab Beauftragung für Sie
abzu wickeln.

² chipTAN-Generator einmalig 17,09 € inkl. Versand; Für die pushTAN 
Benachrichtigung 0,04 €. Wird nur erhoben, wenn die TAN vom Kunden
angefordert, der Zahlungsauftrag vom Kunden mit der bereitgestellten
TAN erteilt worden und dieser der Sparkasse zugegangen ist.
Stand: 09/2018

Rebecca Bäßler 
Kundenberaterin in
der Geschäftsstelle
Herzogenaurach –
Haydnstraße

Jetzt auch mit

Bankwechsel¹ ist einfach.

Kommen Sie jetzt zu uns!
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Für jeden
das richtige

Brot!
das richtige

Für mich:
Ein Tessino

BEK_16_1485-3-aktion-tag-des-brotes-plakat-dina3_160412a_rz.indd   1 13.04.16   14:38

www.der-beck.de

Anzeige_FSVBruck_Benefiz_Tessino_A5.indd   1 27.06.2017   10:04:26
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FSV Erlangen-Bruck e.V. Tel. Geschäftszimmer: 09131 – 66873 Steuer-Nr.: 216/108/50496 
Tennenloher Straße 68  Tel. Sportheim: 09131 – 65905  Sparkasse Erlangen 
91058 Erlangen  Internet: www.fsverlangenbruck.de  Kto.: 13-000-279, BLZ: 763 500 00 
Vorstand: Reinhard Heydenreich,  Email: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de IBAN: DE08763500000013000279 
Dr. Thomas Neudecker, Wilfried  BIC: BYLADEM1ERH 
Trinkwalter, Bernd Neudecker, Norbert Hayd 

 Ihre persönlichen Daten 

An den Vorname, Name:     

FSV Erlangen-Bruck Straße:      

Tennenloher Str. 68 PLZ, Ort:      

91058 Erlangen Tel.-Nr.:      

 1 Wahlschein pro Mitglied über 14 Jahren! 

 
 
 
Sportlerwahl 2018 - WAHLSCHEIN 
 
Zur Wahl des FSV-Sportlers, der FSV-Sportlerin, der FSV-Mannschaft des Jah-
res 2018 gebe ich folgende Stimme(n) ab (1 Kreuz  je Kategorie!) : 
(Abgabeschluss ist der 12. Dezember 2018) 
 
FSV-Sportler des Jahres: 
 
 Jürgen Hummel – Kegeln (Eigengewächs des FSV, über 750 Spiele für den 

FSV, Bestleistung eines Brucker Spielers mit 656 Kegel) 
 
 Dennis Knebel – Karate (1. Platz in der Kategorie "Kata, Leistungsklasse" 

beim diesjährigen Funakoshi Cup mit 200 Startern aus ganz Deutschland)  
 
 Eugen Schlatter – Karate (68 Jahre, ältestes aktives Mitglied der Karate-

Abteilung und damit Vorbild für alle Älteren, die ihren Weg zum Sport im All-
gemeinen und Karate im Besonderen finden. Er bringt sich mit seinem ehren-
amtlichen Engagement in die Abteilung und den Verein (Donnerstagsgruppe) 
ein, auch als Co-Trainer bei Kinder- und Jugendlehrgängen) 

 
FSV-Sportlerin des Jahres: 
 
 Sandra Brunner – Kegeln (langjährige Bundesligaspielerin, Dritte der Schnitt-

liste der 1. Bundesliga mit 592 Kegel/Schnitt) 
 
 Janine Böhme – Karate (Organisation der FSV Sportwochen, Deutsche Meis-

terin beim Deutschen IKF Goju-Kai Karate-Cup) 
 
FSV-Mannschaft des Jahres: 
 
 VES Erlangen (Verein Erlanger Sportkegler, 4. Platz bei den Deutschen 

Mannschaftsmeisterschaften mit Gitta Heym, Petra Hummel und Petra Wirth) 
 
 C-Junioren Fußball (Bayerischer Pokalsieger beim Baupokal 2018 / Erstma-

liger FSV-Sieger in der 25-jährigen Geschichte des Baupokals) 
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Fußball - Senioren

Alle Jahre wieder - Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier
Zum mittlerweile 27. Mal findet am 6. Januar das Bru-
cker ‚Drei Königs’-Hallenfußballturnier statt. Es ist 
mittlerweile eines der traditionsreichsten Hallenfuß-
ballturniere Bayerns. Aufgrund des großen Zuspruchs 
bei Spielern, Verantwortlichen und Zuschauern ist es 
zum festen Bestandteil des Erlanger Sportkalenders 
geworden. 

Als Titelverteidiger geht der SC Eltersdorf ins Rennen 
und hat die Möglichkeit, den Wanderpokal mit einem 
weiteren Turniersieg entgültig zu gewinnen. Unserer 
Mannschaft fehlt ebenfalls nur noch ein Turniersieg 
zum finalen Gewinn des Wanderpokals. Beim Kampf um den Fairnesspokal der IG-
Metall ist der TV 48 Erlangen der aktuelle Titelverteidiger.

Viele ehrenamtliche Helfer, sportbegeisterte Sponsoren und ungenannte Unterstüt-
zer ermöglichen diese Veranstaltung und sorgen für einen reibungslosen Ablauf. 
Die zahlreichen Zuschauer setzen dann dem Turnier das i-Tüpfelchen auf, welches 
es zu einem tollen Tag für alle Anwesenden macht.

Eingeladen wurden bzw. zugesagt haben folgende Vereine: SC Eltersdorf, ATSV 
Erlangen, SpVgg Erlangen, TV 48 Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsendorf, 
DJK Erlangen, TSV Frauenaurach, VdS Spardorf, Türk. SV Erlangen, SG Siemens 
Erlangen und der gastgebende FSV Erlangen-Bruck.

Das Turnier findet am Sonntag, 6. Januar 2019, in der Emmy-Noether Sport-
halle statt und beginnt um 9.30 Uhr.

Rundumbande, Auftritte der Brucker Gaßhenker und die Tombola zu Gunsten der 
Jugendabteilung (Hauptpreis ein Fahrrad von Zweirad Drechsler) sind ebenso fes-
ter Bestandteil des Turniertages wie KRAUTI von Reifen Krautwurst. Dass bei die-
sem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das Herausspielen 
des von der IG-Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar.

Das Turnier wird wie in den letzten Jahren von den Hauptsponsoren Deutsche 
Post InHaus Services, INTERSPORT Eisert und Sparkasse Erlangen unter-
stützt. An dieser Stelle schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer 
des Turniers.

Mehr Infos zum Turnier im INTERNET unter http://www.fsverlangenbruck.de

Thomas Groß
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Fußball - Senioren

1. Mannschaft
Nachdem wir von den letzten 11 Spielen 9 verloren haben, ist es uns nach einem 
sehr guten Spiel in Forchheim gelungen, 3 Punkte zu erzielen. Auch im letzten 
Heimspiel gegen Ansbach haben wir mit einer überzeugenden Leistung 1 Punkt 
eingefahren. Seit dem Spiel in Forchheim ist Oliver Seybold nach seiner schweren 
Verletzung wieder dabei, wodurch das Angriffspiel und die Torgefährlichkei in unse-
rer Mannschaft wieder vorhanden ist. Allen Beteiligten dem Trainerteam, den Spie-
lern und den Organisatoren im Hintergrund ist bewusst, dass wir aus den letzten 3 
Spielen mindestens 6 Punkte erzielen müssen, um auf einem Relegationsplatz zu 
überwintern. In der Winterpause muss man sich dann Gedanken darüber machen, 
wie es uns gemeinsam gelingt, eine Relegation sowie einen direkten Abstieg zu 
verhindern.

Michael Enzi

2. Mannschaft (U23)
Die 2. Mannschaft ist als Favorit in die laufende Saison gegangen. Dies hat sie 
bereits bis jetzt durch den 2. Platz in der laufenden Runde bestätigt. Es gab zwar 
eine Niederlage bei der DJK Erlangen, so daß sie mit einem Punkt vorne liegen. Da 
die 2. Mannschaft selbst nur 11 Spieler hat und davon 4 dauerverletzt sind, wird 
die Mannschaft immer von der 1. Mannschaft und von der A-Jugend ergänzt. Soll-
ten alle Verletzte wieder in der Rückrunde an Bord sein, bin ich überzeugt, dass wir 
das erstrebte Ziel Aufstieg in die Kreisliga schaffen werden.

Michael Enzi

3. Mannschaft
Die dritte Mannschaft erlebt eine turbulente Saison. Nachdem einige Leistungsträ-
ger während der Saison das Team verließen, verkleinerte sich der Kader extrem, so 
dass wir öfter auf Hilfe aus der Jugend und der Trainerriege angewiesen sind. Dem-
entsprechend waren die Ergebnisse und Leistungen in letzter Zeit sehr schwan-
kend.

Es gilt jetzt wieder zusammenzuwachsen und die Neuzugänge in das Team einzu-
binden. Hoffentlich wird die Rückrunde etwas ruhiger und konstanter.

Michael Öhling
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Fußball - Junioren

U19 - Zwischenfazit
Nach den starken Leistungen in der Vorbereitung (u.a. klare Siege gegen FC 
Schweinfurt, Jahn Regensburg, Spvgg Weiden,...) waren wir bestrebt, ordentlich in 
die Saison zu starten, um schnellstmöglich Abstand zu den Abstiegsrängen herzu-
stellen.
Im September standen gleich die ersten sechs Aufgaben im Ligabetrieb an. Nach-
dem wir den Saisonauftakt gegen FC Sand erfolgreich gestalten konnten, verloren 
wir leider trotz einiger Hochkaräter beim TSV Buch. Folgend mussten wir bei der 
Spvgg Bayreuth antreten, gewannen dort hochverdient und konnten uns somit 
über die Punkte vier, fünf und sechs freuen. In den nächsten drei Spielen gegen SK 
Lauf, Quelle Fürth und TSV Großbardorf konnten wir nicht wie gewünscht punkten, 
mussten uns mit nur einem Punkt zufrieden geben und standen somit am Monats-
ende knapp vor den Abstiegsrängen.
Umso wichtiger war es, das erste Spiel im Oktober zu gewinnen, um selbst nicht 
auf einen Abstiegsplatz abzurutschen. Verdient bezwangen wir im intensiven Derby 
den Nachbar aus Baiersdorf. Im Anschluss an den Derbysieg gastierten wir bei der 
Spvgg Weiden und eine Woche später beim FC Coburg. Diese Duelle konnten wir 
recht souverän für uns entscheiden.
Dank der Siegesserie stehen wir nun, mit riesigen Abstand auf die Abstiegsränge, 
in der Spitzengruppe der Liga. Die nächsten Partien möchten wir natürlich ebenfalls 
erfolgreich gestalten, um unsere Tabellenposition zu festigen.

Sportliche Grüße 
Die Trainer

U10 - Saisonabschluss am Lagerfeuer
Nach der alljährlichen Tradition zum Saisonabschluss im Juli dieses Jahr beschos-
sen wir die erfolgreiche Saison mit dem Vater-Kind-Zelten, Fußballspiel gegen die 
Mütter. Grillen, Lagerfeuer und gemeinsames Frühstück.
Zum Trainingsauftakt im September konnten wir mit Senol Kuygun und Alexander 
Michniewicz zwei Neuzugänge begrüßen und unser Kader umfasst nun 15 Spieler. 

Bedanken möchten wir uns 
bei Philipp Schneider von 
Lehmbau Schneider für den 
neuen Trikotsatz und die 
neuen Trainingsbälle.
Das Trainerteam um Jörg, 
Stefan und Jan hat sich auf-
grund der Ergebnisse und 
Leistungen in der vorange-
gangenen Saison entschie-
den mit den Jungs im 
nächsthöheren Jahrgang, 
also in der E1-Runde, anzu-
treten.
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Fußball - Junioren

Zielsetzung für diese Saison war, dass die Jungs sich weiter kontinuierlich verbes-
sern und auch die ersten Erfahrungen mit Körpereinsatz machen. Besonderen 
Fokus legen die Trainer weiter auf die technische, taktische und koordinative Aus-
bildung der jungen Kicker.
Als Ziel für die Saison war ein Platz im Mittelfeld der Tabelle ausgegeben. Jedoch 
sind und waren die Ergebnisse wirklich zweitrangig da man meistens gegen ein 
Jahr ältere Gegner antrat.
Im Ersten Saisonspiel mussten unsere Jungs gleich eine bittere Niederlage im 
Derby gegen den ATSV einstecken. Danach konnten alle Spiele mit teilweise über-
ragenden Leistungen und sehr guten Spielen gewonnen werden. Somit kam es 
zum entscheidenden Spiel um die Tabellenspitze gegen die SG DJK Erlangen die 
ebenfalls mit ihrem sehr starken 2009er Jahrgang in der E1-Runde mitspielten und 
alle Spiele gewonnen hatten. Die erste Begegnung musste dann leider aufgrund 
von einigen kranken Spielern beim Gegner verschoben werden. Das Nachholspiel 
bei Flutlicht endete nach überragender spielerischen und kämpferischen Leistung 
unserer Jungs verdient mit 5:2 für uns. An diesem Tag waren wir dem Gegner und 
Favoriten in allen Belangen überlegen.
Nachdem anschließend das letzte Saisonspiel gegen Eltersdorf bei ungemütlichem 
Wetter und eisigen Temperaturen gewonnen werde konnte, war die Sensation per-
fekt. Unser junges Team konnte sich damit die unerwartete „Doppel“-Meisterschaft 
mit der SG DJK Erlangen sichern, da sich beide Teams punktgleich den 1. Tabellen-
platz teilen. Wir gratulieren der SG DJK zur gemeinsamen Meisterschaft.
Nach dem überragenden Auftritt in der Herbstrunde freuen wir uns auf die Rück-
runde im Frühjahr in der wir uns wieder mit den spielstarken Mannschaften des 
älteren Jahrgangs messen werden.
Zu den weiteren Highlights im Oktober zählten sicherlich die Trainingsspiele gegen 
die U10 der Spielvereinigung Greuther Fürth welches wir durch einige „tollpat-
schige“ Aktionen leider etwas zu hoch mit 1:12 verloren und das Trainingsspiel 
gegen die U9 des 1. FCN welches mit einem sehr glücklichem 3:3 für den Club 
endete.
Stolz sind wir Trainer darauf, dass immer wieder Spieler unserer Mannschaft ange-
fragt werden um in der D2 und D3 auszuhelfen. Bei ihren Einsätzen gegen 2-3 
Jahre ältere Spieler gaben unsere Jungs immer eine gute Figur ab und bekamen 
genügend Spielanteile.
Für die kommende Hallensaison treten wir in der E3 und E1 Runde an um allen 
Spielern auch in der Halle genügend Spielanteile gewähren zu können. Sicherlich 
ist für die E3 die Teilnahme an der Endrunde das Ziel. In der E1 Runde wollen wir 
gut mitspielen und lassen uns einfach überraschen was da auf uns zukommt.
Aktuelle Berichte und Informationen über uns sind auf der Website des FSV unter 
folgendem Link zu finden: http://www.fsverlangenbruck.de/jugendfussball/e1/
news
Wir wünschen allen Mannschaften noch eine erfolgreiche Saison bis zur Winter-
pause und drücken unserer ersten Herrenmannschaft ganz fest die Daumen im 
Abstiegskampf in der Bayernliga.

Eure 2009er
Schwarz – Weiß – Blau – WIR sind der FSV!
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Fußball - Junioren

U9 - Eine tolle Herbstrunde der F1-Junioren
Es hat sich wirklich eine super Truppe entwickelt. Die Rede ist von unseren F1-Juni-
oren.

Während der Herbstrunde konnte das Team von Jens Luber und Andreas Schlegel 
bei sieben Spielen, fünfmal als Sieger vom Platz gehen. Zweimal gab es ein unent-
schieden. Somit war unsere F1 ungeschlagen in dieser Runde. Sicherlich für alle 

Beteiligten und den Eltern ein tolles 
Erlebnis. Jetzt abzuheben wäre 
allerdings nicht der richtige Weg. 
Ziel ist es den Kindern weiterhin 
den Spaß am Fußball und die 
Grundlagen für den Volkssport 
Nummer 1 zu vermitteln. Diese 
Richtung wird das Trainergespann 
mit ihren Jungs weitergehen. In 
sportlicher Hinsicht hat sich das 
Team sehr gut weiterentwickelt. 
Die Kinder spielen mittlerweile 
einen guten Kombinationsfußball 
und haben eine hohe Laufbereit-
schaft.

Die Jungs selbst sind zu einer richtigen Gemeinschaft zusammen gewachsen. Es ist 
toll wie sie sich verstehen und somit ein Team bilden. So soll es weitergehen.

Völlig neu wurden die F1-Junioren auch mit Trainingsanzügen und T-Shirts ausge-
stattet. Die Firma AKRONIS Personalmanagement GmbH aus Nürnberg hat dies für 
die Mannschaft möglich gemacht. Ein herzliches Dankeschön für diese einzigartige 
Unterstützung die in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich ist.

Jens Luber / Andreas Schlegel

G-Junioren machen richtig Freude
Unser Jahrgang 2012 hat in dieser Herbstrunde seine ersten Turniere absolviert. 
Eine ganz neue Erfahrung für die Kinder die von Andreas Schlegel trainiert werden.

Schon vor dem Anziehen von Trikot, Hose und Stutzen sind die Kids richtig aufge-
regt. Doch während der ersten Spiele (G-Junioren spielen in Turnierform) legt sich 
diese und man merkt, dass bei den Kleinen schon ein großer Ehrgeiz an den Tag 
gelegt wird. Keine Bälle werden verloren gegeben und alle wollen den Ball richtig 
gegnerisches Tor schießen. Einfach schön diese Kinder zu sehen.

Drei Turniere haben unsere Jungen-Brucker mittlerweile bestritten. Bei den ersten 
beiden Turnieren konnte man bis auf Spaß und Erfahrung nicht viel gewinnen. Das 
dritte Turnier allerdings war eine deutliche Verbesserung und ganz wenig Angst zu 
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sehen. Hier konnte man ungeschlagen den ersten Platz belegen. Die Kinder haben 
sich ganz riesig gefreut und gejubelt wie die Großen. Einfach Spitze!!! Weiter so.

An der kommenden Hallenkreismeisterschaft wird die Mannschaft ebenfalls teil-
nehmen. Wünschen wir Ihnen dabei viel Erfolg und vor allem viele glückliche 
Momente.

Andreas Schlegel

Wir sind Ihr Textilveredler
für Vereine, Firmen und Privat
Gustav-Hertz-Str. 10  ·  91074 Herzogenaurach

Fußball - Junioren
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Alle Mannschaften auf Platz 1
Hallo Zusammen,
die Saison ist bei uns schon drei Spieltage alt und alle drei aktiven Mannschaften 
stehen in ihrer jeweiligen Spielklasse (Bezirksliga Nord, Bezirksklasse A-Nord und 
Bezirksklasse B-Nord) auf dem 1. Platz. Am kommenden Wochenende 
(10./11.11.18) finden die Spieltage 4 und 5 sowie am 24./25.11.18 die Spieltage 
6 und 7 (Ende der Hinrunde) statt. Wir drücken die Daumen, dass es weiter so gut 
klappt und die Ergebnisse weiterhin stimmen.
Im Jugendbereich haben wir wieder ein volles Haus im Training. Bald steht die Tei-
lung in zwei Gruppen an. Der Vorteil ist, man kann sich als Trainer noch mehr auf 
den Einzelnen konzentrieren und somit die Trainingsinhalte individuell anpassen.

Jetzt noch ein paar „gemischte“ Bilder 2018:

Wir suchen immer:
-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft  

(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaft
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2009 bis 2001 für unsere Schüler/Jugend-

Trainingsgruppe

Carsten Dettke
Abteilungsleiter

Badminton

1. Mannschaft 2018/2019 2. Mannschaft 2018/2019

Jugendgruppe (nicht vollständig) FSV Lauf 2018
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Guter Saisonstart
Einen guten Saisonstart legten die beiden Bundesligamannschaften der Brucker 
Sportkegler hin.

Die Erstligafrauen waren bis Mitte Oktober auf einem sehr guten Kurs. Drei Nie-
derlagen gegen einige der Topgegner der Liga, standen zwei ganz wichtige Heim-
siege gegen die beiden Aufsteiger Waldkirch und Pöllwitz gegenüber. Vor allem der 
ganz stark herausgespielte Sieg gegen die Überraschungsmannschaft aus dem 
thüringischen Pöllwitz schien die Erlangerinnen wieder auf einen ähnlichen Kurs, 
wie im Vorjahr zu bringen. Doch nach der bitteren Heimniederlage gegen den Mit-
abstiegskandidaten Ingolstadt ist klar, dass es dieses Jahr eine ganz schwierige 
Runde geben wird. Doch die Saison ist noch lang und bei noch 12 zu bestreitenden 
Spielen ist noch alles drin.

Die Zweitligamänner haben wieder einmal eine wahre Berg – und Talfahrt hinter 
sich. Drei Siegen und einem Unentschieden stehen auch 3 Niederlagen entgegen. 
Aber nur der Misserfolg daheim gegen Weiden war wirklich überraschend, hat aber 
die Truppe aus dem Kampf um einen der drei vorderen Plätze katapultiert. In den 
restlichen Spielen der Vorrunde müssen also Erfolge her, um da oben wieder ran-
schnuppern zu können.

Die 2. Mannschaft der Männer, hat bisher alle Heimspiele, meist sehr überzeu-
gend, gewonnen. Dagegen wurden aber auch alle Auswärtsspiele verloren. In der 
extrem ausgeglichenen Bezirksoberliga liegt man damit aber trotzdem mit nur 

Kegeln
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Kegeln

einem Punkt Rückstand auf den Aufstiegsplatz Eins gut im Rennen. Aber um das 
große Ziel Aufstieg zu verwirklichen, müssen nun auch Auswärtssiege her.

Die komplett neuformierte 3. Mannschaft hat es auf Grund von einigen verlet-
zungsbedingten Ausfällen sehr schwer in der Liga. Aber immerhin sind schon mal 
4 Punkte auf dem Konto und der Abstand zum Mittelfeld ist mit nur 2 Punkten sehr 
knapp. Da ist also noch alles drin.

Die 4. und 5. Mannschaft spielen nach einer Reform der Kreisligen nun in einer 
Liga. Mit 5-5 und 4-6 Punkten liegen sie im Mittelfeld und haben sich dabei bisher 
gut geschlagen.

Die 6. Mannschaft besteht in dieser Saison aus den bekannt „alten Haudegen“ 
sowie 2 Jugendlichen und auch Frauen aus der Erstligamannschaft. Nach fünf 
Spieltagen liegt die Mannschaft auf dem ersten Tabellenplatz und konnte bisher 
absolut überzeugen.
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Die Jugendlichen des FSV haben einen richtig guten Saisonstart hingelegt. Die 
U18-Kegler Nico Hummel, Simon Hummel und Fabian Blaß spielen alle in den ver-
schiedenen Männermannschaften der Brucker. Nico Hummel dabei schon in der 
dritten Mannschaft und ist dort schon ein wichtiger Baustein der neuen Mann-
schaft. Die beiden ganz jungen U18er Simon Hummel und Fabian Blaß kegeln in 
der 6. Mannschaft und spielen dort, in der Masse der alten Hasen, schon richtig gut 
mit. Außerdem sind alle 3 natürlich in der U18 des VES Erlangen aktiv.

Unsere beiden ganz Jungen, Till Kümmerling und Sarah Brunner nehmen seit die-
ser Saison am Spielbetrieb der U14 des VES Erlangen teil. Nach 2 Spielen haben 
beide voll überzeugt und sich jeweils auf schon gute neue Bestleistungen gestei-
gert.

Seit 01.09.2018 hat die Abteilungsleitung der Sportkegler ein leicht veränder-
tes Aussehen:

Abteilungsleiter	 Jürgen Hummel
stellv. Abteilungsleiter	 Heiko Gumbrecht
3. Abteilungsleiter	 Damir Seckanovic
Sportwart	 Steffen Habenicht - seit 01.09.18
2. Sportwart	 Nadine Perkins - seit 01.09.18
3. Sportwart	 Jochen Nützel
Jugendsportwart	 Damir Seckanovic
Kassierer	 Marcus Rippich
Schriftführer	 Petra Hummel

Steffen Habenicht

Kegeln

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de
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Offene Vereinsmeisterschaften des FSV Erlangen-Bruck für 
Gesellschaftskegler

Wann:	 Freitag, 11.01.2019, ab 16:30 Uhr

Wo:	 Sportkegelbahn des FSV Erlangen-Bruck,  
Tennenloher Straße 68, 91058 Erlangen-Bruck

Wer:	 Gesellschaftskegler (keine Vereinsspieler) ab 16 Jahren 
Damen und Herren werden getrennt gewertet

Wie:	 5 Wurf Einspielen, 2x 30 Wurf (15 in die Vollen, 15 Abräumen),  
keine Straßenschuhe / Siegerehrung im Laufe des Abends (abhän-
gig von der Teilnehmeranzahl)

Startgeld:	 € 5,00

Anmeldung:	 Bei Thomas Groß, am Tag vor Ort oder unter 0151/11513932

Ausrichter:	 Sportkegelabteilung des FSV Erlangen-Bruck
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2018  - Ein wunderbarer Tennissommer geht zu Ende
Liebe Tennisfreunde,

auch die sonnigste und wärmste Sommersaison muss leider einmal zu Ende gehen. 
Noch bis in den Oktober hinein konnte aufgrund der milden Temperaturen bis spät 
in den Abend gespielt werden. Doch seit November ist die Anlage nun winterfest 
und die Mannschaften trainieren in der Halle oder erholen sich von den Strapazen 
der langen Saison. 

Diese fand ihren letzten Höhepunkt in den Endspielen der offenen Vereinsmeister-
schaften am 29.09.2018. In die Liste der Vereinsmeister trugen sich 2018 ein:

Sieger Herren: Bentz (Finalist Trinkwalter)
Sieger Herren 40: Geiselhofer (Finalist Lodzinski)
Sieger Doppel: Geiselhofer/Nuora (Finalist van der Heyd/Lodzinski)
Sieger Damen: Hülsmann (Finalist Weber)
Sieger Mixed: Hülsmann/Hülsmann (Finalist Weber/Weber)
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Alle Teilnehmer und Zuschauer feierten die Finalisten danach in gewohnt geselliger 
Atmosphäre bei leckerem Spanferkel und jeder Menge Kaltgetränken. Danke an Flo 
und Jörg für die Organisation und allen Helfern für den gelungenen Tag!

Mitte Oktober fand dann die Abteilungsversammlung mit Neuwahlen statt. Die bis-
herige Abteilungsleitung wird in Zukunft zusätzlich durch Claudia Neudecker 
unterstützt und stellt sich folgendermaßen auf: 

Abteilungsleiter: Jörg Weber; 1. Stellvertreterin: Claudia Neudecker; 2. Stellver-
treter: Christian Hülsmann; Sportwart: Florian Eisenmann; Jugendwart: Alexia 
Hülsmann; Kassier: Martin Kleinlein; Schriftführer: Matthias Heubeck

Wir wünschen Claudia viel Freude in ihrem neuen Amt!

Zum Schluss noch eine Info für den Nachwuchs:
Seit langer Zeit fand im August diesen Jahres -in Kooperation mit der Tennisschule 
Smart Tennis- wieder ein 
Kindertraining statt. Auf-
grund des regen Interes-
ses wollen wir dies in 
2019 unbedingt wieder-
holen. Alle Infos hierzu 
werden in einer der 
nächsten Vereinszeitun-
gen und auf unserer 
Homepage veröffentlicht.

Wir wünschen allen FSV-Mitgliedern und Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Tennisabteilung

Tennis
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Keine Mannschaft in der kommenden Spielrunde
Sehr geehrte Sportkameraden,

leider muss ich Euch mitteilen, dass wir die 4er-Mannschaft „FSV Erlangen-Bruck“ 
in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 West kurz vor Spielbeginn der neuen Runde 
zurückziehen mussten. Die ohnehin schon dünne Personaldecke bei uns in der 
Abteilung wurde in den letzten Wochen durch den kurzfristigen Ausfall zweier lang-
jähriger Stammspieler weiter dezimiert, so dass wir diese Saison leider nicht in der 
Lage sind, mit einer vollständigen und schlagkräftigen Mannschaft am Turnierbe-
trieb teilzunehmen.

Dass dies zum ersten Mal in meiner aktiven Zeit als Tischtennisspieler passiert, 
stimmt mich sehr traurig, lässt sich dennoch aber leider nicht ändern. Umso mehr 
heißt es nun Kräfte bündeln, Neumitglieder gewinnen und Sorge dafür zu tragen, 
dass wir nächstes Jahr auf alle Fälle wieder mit mindestens einer Mannschaft an 
den Start gehen können.

In diesem Sinne wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2019.

TT-Abteilung
Christian Hülsmann

Bäckerei und Cafe:
Fürther Str. 46  
91058 Erlangen
Tel. 09131 - 6 31 74

Filiale:
Langfeldstr. 29  
Tel. 09131 - 30 20 67

www.schneider-baecker.de

100 
Jahre
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Sommer Tai-Kai 2018 - Impressionen
Als taufrisches Mitglied der Kempo-Gemeinde zu Erlangen hatte ich Spektakuläres 
von den Sommer Tai-Kai der letzten Jahre vernommen und war schon entspre-
chend gespannt auf den Realitäts-Check.
Der erste Schock bei der Ankunft (Zimmer teilen mit einer mir völlig unbekannten 
Dame fortgeschrittenen Alters…) verwandelte sich rasch in nachhaltige Begeiste-
rung (Lachen, bis der Doktor kommt…). Meine Zimmergenossin aus der ehemali-
gen Bochum-Kempo-Gruppe erwies sich nicht nur als wandelndes Kempo-Lexikon, 
sondern führte mir nachdrücklich vor Augen, dass Frau auch mit halbem Kampfge-
wicht und doppeltem Alter in der Lage sein kann, einen Angreifer in seine Schran-
ken zu verweisen. Mit viel Gegacker bastelten wir dann auch aus genau diesem 
Aspekt ein Mini-Embu mit dem Titel „Der Überfall – eine luftige Improvisation“, in 
dem ich die Rolle des Finsterlings spielen durfte. Klar, dass ich innerhalb von 10 
Sekunden auf der Matte lag…

Pünktlich zur 100-Randori-Nacht kam die 
erste Verstärkung zur Truppe. Ein erfah-
render Shotokan-Recke im belastbaren 
Alter und mit frauenfreundlichem Kampf-
gewicht. Formidabel! Bei den vielen, rasch 
aufeinanderfolgenden Kämpfen mit wech-
selnden vertrauten Gegnern aller Größen, 
Farben und Formen, war es für mich die 
interessanteste Erfahrung, mich mit einem 
Vertreter einer anderen Stilrichtung im 
Randori zu messen. Und rein farblich sah 
die Sache ja auch ganz gut aus…
Aber natürlich haben wir nicht nur trainiert 
und gekämpft. Wobei… Auch in der Freizeit 
konnte ich nicht ganz vom Thema ablas-
sen. Zufällig hatten Ramira Zielgenau und 
Ti Cha Pfeil und Bogen dabei, so dass ich 
die Gelegenheit gerne nutzte, mich im 
Umgang mit denselben zu üben, bis offene 
Blasen und Abendessen mir anderes rie-
ten. Bis spät in die Nacht rangen wir auch 
ein ums andere Mal beim Risiko um die 
Weltherrschaft oder lösten Black Storys 
mit bizarren Todesfällen.

Und dann kam zur Halbzeit zum Glück die nächste Verstärkung: neben mir der 
zweite Weißgurt, der etwas Farbe in sein Leben bringen wollte. So angenehm es ist, 
mit erfahrenen Partnern zu üben, die wissen, was sie tun, so hilfreich ist es, im 
richtigen Moment den Mann mit denselben Interessen an seiner Seite zu haben… 
Kurzum: die Prüfungsvorbereitung war natürlich viel kurzweiliger in passender 
Gesellschaft. Und der Prüfungstag? Tja… in jedem Fall war es spannend, den höher 
Graduierten zuzugucken…
Leider war die Woche nur acht Tage lang. Aber man soll ja, wie es so schön heißt, 
dann aufhören, wenn´s am schönsten ist. In meinem Fall, wenn man Farbe ange-



51

Karate

nommen hat und weitere Blessuren rein platzmäßig nicht mehr unterzubringen 
sind. Mein Fazit: nächstes Jahr unbedingt wieder! Danke an alle, die dabei waren, 
für das gute Miteinander, die endlose Geduld und den reichlichen Spaß!

Bewegter Stadtteil
Ab in den Garten - beim Kulturpunkt Bruck und dem Bürgertreff Isar12 konnte ein 
viertel Jahr lang kostenfrei, unverbindlich und ohne Anmeldung unter professionel-
ler Anleitung geübt werden. Das Training fand stets im Freien statt und ist dank des 
herausragenden Sommerwetters nie komplett ins Wasser gefallen. Zum ersten mal 
fand die von der Techniker Krankenkasse geförderte Aktion unter dem Titel „Der 
bewegte Stadtteil“ statt. Qigong, Yoga, Fitness und Gymnastik sowie Herz-Kreisl-
auftraining waren im Programm, wobei Micha und Janine aus unserer Abteilung als 
ausgebildete Übungsleiter für Prävention mit an Bord waren. Dabei wurde natürlich 
auch das ein oder andere Element aus dem Bushin-Ryu Kempo Karate ins Training 
integriert und forderte die Teilnehmer koordinativ heraus. Im Vordergrund stand 
auf alle Fälle die Freunde an der Bewegung in der Gemeinschaft - gesundheitsori-
entiert und ohne Leistungsanspruch.
Für nächstes Jahr ist eine Neuauflage geplant, dann vielleicht sogar mit einem 
Selbstverteidigungs- oder Karate-Angebot für Kinder und Jugendliche - wir halten 
euch auf dem Laufenden.

Apfelernte auf dem Atzelsberg
Schon zur guten Tradition geworden, waren wir auch diesen Herbst wieder mit auf 
dem Atzelsberg bei der Apfelernte vom Bund Naturschutz dabei. Mit so großer 
Gruppe wie noch nie, hieß es pflücken, klettern, schütteln, auflesen, aussortieren, 
mit dem Handkarren fahren und natürlich durchprobieren - die eigene Lieblings-
sorte wollte gefunden werden. Besonders die Kinder aus unseren Jugendgruppen, 
die mit samt Familie dabei waren, hatten ihren Spaß. Das Ergebnis konnte sich 
ebenfalls sehen lassen, auch wenn wir diesmal vom einsetzenden Regen frühzeitig 
vertrieben wurden. Für alle Helfer gab es am nächsten Tag den vor Ort frisch 
gepressten Apfelsaft zum Vorzugspreis zu erwerben, wobei der ein oder andere 
sich für den nahenden Winter eingedeckt hat - mjami =)

Gesundheitstag an der Grundschule Büchenbach
Nachdem Ende letzten Schuljahrs die Klasse 1b bei dem Gewinnspiel zu den 
„Wochen des offenen Vereinssport“ gewonnen und eine Stunde zu „Kommunika-
tion, Selbstbehauptung und Selbstschutz“ mit Janine absolvieren durfte, ist uns 
eine weitergehende Kooperation gelungen. Im Rahmen des Gesundheitstags der 
Grundschule am 19.10. waren wir wieder mit einem Karate-Angebot vor Ort, an 
dem Kinder aus den ersten bis vierten Klassen in vier Gruppen begeistert teilnah-
men. Die Stimmung vor Ort war gut und im nächsten Jahr sind wir wieder mit 
dabei.

Betriebssystem-Update für Karateka
Nach einem ersten erfolgreichen Testlauf im August, ist am 20. Oktober eine neue 
Seminarreihe zu „Grundlegenden Kampfkunstprinzipien“ gestartet. Statt schwit-
zen, kämpfen und neue Katas (Formen) lernen, lag der Fokus auf dem eigenen 
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Körper, seiner Struktur und wie man sie am effektivsten für sich arbeiten lassen 
kann.
Das Niveau war hoch und es wurde konzentriert und mit viel Spaß geübt. Alle Teil-
nehmer brachten bereits mehrere Jahre Kampfkunsterfahrung aus verschiedenen 
Systemen mit, die es zum Teil zu nutzen und zum Teil zu überwinden galt. Gleich 
zu Anfang zeigte sich, dass eingeschliffene Muster in der Technikausführung sich 
langfristig sogar auf die Körperhaltung auswirken. Verspannungen, Fehlbelastun-
gen und erhöhter Verschleiß sind die Folge - umso stärker, je unnatürlicher die 
antrainierten Haltungen und Bewegungen sind. Entsprechend war das Wiederfin-
den von natürlichen und gesundheitsfördernden Bewegungs- und Haltungsmuster 
Ziel des Seminars. Dabei lernten die Teilnehmer auch Muskel zu spüren, nutzen 
und entspannen, von denen sie zuvor nicht mal wussten, dass es sie gibt.
In der ersten Trainingseinheit wurden die Prinzipien erkundet und ein erstes Gefühl 
für die neue Ausrichtung des Körpers entwickelt. Beim gemeinsamen Mittagessen 
beim Italiener konnten die Informationen etwas sacken, bevor in der zweiten Ein-
heit dann die Umsetzung in der eigenen Kata im Vordergrund stand. Jeder konnte 
in seinem Tempo üben und experimentieren, wobei nicht Kraft und Härte sondern 
Gespür und Lockerheit gefragt waren. Eine Herausforderung für viele, die in weißen 
Systemen (mit weißem Karate-Anzug) üben, in denen stets „Kime“, also ein kom-
plettes Anspannen im Endpunkt der Bewegung gefordert ist. Dabei zeigten die 
Übungen an die Schlagpolster auch deutlich, dass mit einer natürlichen Gelöstheit 
wesentlich mehr Energie übertragen werden kann, als mit Spannung und Härte.
Zum Ende des „entspannten“ Trainings waren dann trotzdem alle erschöpft, denn 
die fünf Stunden waren hochgradig geistig und koordinativ fordernd gewesen. Eine 
Teilnehmerin formulierte es zum Abschluss sehr treffend: „Das war ein Lehrgang 
für das eigene Betriebssystem.“
Mit genügend Anregungen zum Umsetzen für die nächsten Monate, traten alle die 
Heimreise an. Das größte Lob für mich als Seminarleiterin dabei: alle Teilnehmer 
wollen zu einem der nächsten Seminare der Reihe oder zum Lehrgang für Nah-
kampfdrills im Dezember wiederkommen. =)

Social Event II – Wildpark Hundshaupten
Auch wenn wir beim Kempo nicht, wie Walt Disneys Fähnlein Fieselschweif, jeden 
Tag eine gute Tat vollbringen, treffen wir uns doch in unregelmäßigen Abständen 
zu unseren „Social Events“. Hier nutzen wir die Gelegenheit, auch außerhalb des 
Trainings Spaß miteinander zu haben und dabei Sozial- oder Naturschutz-Projekte 
ehrenamtlich zu unterstützen. Wer Zeit und Lust hat, schließt sich an. Wer mag und 
hat, bringt Kind und Kegel mit.
Bereits zur guten Tradition im Kempo-Jahreskreis gehört die jährliche Mithilfe bei 
der Obsternte auf der Streuobstwiese des Bund Naturschutz in Atzelsberg. Dieses 
Jahr erstmalig und gerade noch rechtzeitig vor Beginn der Schlechtwetterperiode 
haben wir uns dann Ende Oktober für unser letztes diesjähriges Social Event den 
Wildpark Hundshaupten ausgesucht. Das Ziel des Parks: „Für Groß und Klein prä-
sentieren wir unsere Natur abwechslungsreich und authentisch - mit ganz viel 
Raum für Erholung und Spaß!“ klingt schließlich zu jeder Jahreszeit verlockend ...
Nach kurzer Anreise durchs schöne Frankenland fanden sich inllusive Zuspät-Kom-
mer und Zufrüh-Geher 11 Erwachsene mit 5 Ablegern ein, um einen arbeits- und 
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erlebnisreichen Tag miteinander zu verbringen. Nach einer herzlichen Begrüßung 
und einer kurzen Einführung durch die stellvertretende Wildparkleiterin begann Teil 
1 unseres Social-Events (nennen wir ihn den arbeitspädagogischen Teil ...): Der im 
Vorfeld angekündigte bescheidene Plan, gemeinsam Insektenhotels für den Park zu 
bauen, verwandelte sich vor Ort wie von Zauberhand in den Bau einer ganzen 
Hotelanlage für Insekten, Igels, Lurchis & Co.

Wobei „wie von Zauberhand“ vielleicht etwas untertrieben ist: Kubikmeter an Stei-
nen, Laub, Totholz und Wurzelwerk wurden bewegt, um den Tieren vielfältige 
Unterschlupfmöglichkeiten für den Winter zu schaffen. Es wurde geschwitzt, 
geflucht und gelacht. Doch das Ergebnis kann sich sehen lassen:
Und wer weiß? Vielleicht mögen unsere Bauwerke den ein oder anderen Gartenbe-
sitzer inspirieren?
Nachdem unsere mehr oder weniger Karate-gestählten Körper zunehmend Ermü-
dungserscheinungen erkennen ließen und uns die Hotelanlage luxuriös genug 
erschien, waren wir alle begeistert, als Teil 2 der Veranstaltung angekündigt wurde 
(nennen wir ihn den erlebnispädagogischen Teil, denn erlebnisreich war er alle-
mal). So konnten wir unter fachkundiger Erläuterung der Tierpflegerin die Fütte-
rung der drei beeindruckenden Luchsweibchen beobachten und wer Glück hatte, 
bekam sogar den scheuen Isegrimm zu sehen.
Als die Witterung mit fortschreitender Stunde immer herbstlicher wurde und wir 
genug Arbeit, Tiere und Frischluft für einen Tag hatten, improvisierten wir für alle 
Hungrigen natürlich auch noch einen dritten Veranstaltungsteil (nennen wir ihn den 
gemütlichen Teil) und kehrten in einem zünftigen fränkischen Wirtshaus zu Karpfen 
und Schnitzel ein.
Was mich betrifft, finde ich es sehr schön, dass wir nicht nur miteinander trainie-
ren, sondern immer wieder mal in ungezwungener Weise Freizeit und Soziales 
Engagement miteinander verknüpfen. Jedenfalls freue ich mich schon auf das kom-
mende Jahr und bin gespannt, was unser Sensei Micha an Social-Events aus dem 
Hut zaubert. Danke fürs organisieren!!

Verena Ryssel
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Am Sonntag, 16. September 2018 holten wir die wegen der heißen Witterung im 
Sommer verschobene Wanderung „Rund um Pretzfeld“ nach.

Wir trafen uns auf dem Parkplatz bei den Kirschenkellern in Pretzfeld (Fränki-
sche Schweiz) und liefen nach einem langsamen Anstieg (10 Min.) fast ausnahms-
los durch schattigen Wald am Judenfriedhof vorbei zu einem Aussichtsstein (Diede-
richstein), nutzten am Waldrand eine gemütliche Rastmöglichkeit und ließen uns 
nach einer leichten und angenehmen Wanderung nach ca. 2 ¼ Stunden gegen 13 
Uhr eine fränkische Brotzeit bei einem guten Landbier auf den romantischen Kir-
schenkellern schmecken.

Die von Hiltrud Dänzer liebevoll geplante Familienwanderung rund um Potten-
stein musste angesichts ausbleibender Anmeldungen und auch im Hinblick auf 
einen Wetterumschwung abgesagt werden und soll im nächsten Jahr 2019 nachge-
holt werden.

Am 21. Oktober erfreute Willi Trinkwalter rund 30 wanderfreudige FSV-Anhänger – 
Es hätte ruhig einige mehr sein dürfen! Wenige von ihnen wurden dankenswerter-
weise im Bus neue Mitglieder – durch die schon 3. Weinfahrt zum malerischs-
ten Weinberg Frankens.

Wir fuhren – wie immer bestens gelaunt – mit unserem Tanner-Bus nach Ebrach, 
besichtigten dort vor Beginn der Wanderung die Abteikirche in Ebrach, ein Juwel 
der Frühgotik und Grabstätte von Abt Degen.

Unsere anschließende gemütliche insgesamt 10 Kilometer lange Wanderung von 
Ebrach zur Stollburg bei Handthal mit zwei Anstiegen startete am Parkplatz des 
Baumwipfelpfades und führte über das Steigerwaldzentrum im Handthal zum 
Staatlichen Weingut Stollberg. Der erste Schoppen schmeckte wie immer am bes-
ten und vorzüglich. Für die ganz Eifrigen – Es waren nur wenige! - bestand die 
Möglichkeit weiter zur Ruine Stollburg aufzusteigen und den vermeintlichen 
Geburtsort von Walther von der Vogelweide zu besuchen. Nach einer ausgespro-
chen gemütlichen Stärkung marschierten wir in ca. 90 Minuten über Ebrach zum 
Ausgangspunkt zurück und trafen mit einer gesunden Müdigkeit am frühen Abend 
wieder beim FSV ein, wo beim sonntäglichen Dämmerschoppen diese sehr schöne 
Tour nachbesprochen wurde.

Wandern
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Die letzte Wanderung des Jahres bereitete Sebastian Heydenreich für uns vor. Der 
bunte herbstliche Blätterwald rund um den Moritzberg in der Hersbrucker 
Schweiz lieferte dazu eine Bilderbuchkulisse.

Am Sonntag, 4. November 2018, trafen 
wir uns am Wanderparkplatz in Renzen-
hof bei Röthenbach/Pegnitz und wan-
derten insgesamt 8 km auf den Moritz-
berg und zurück.

Schon der Beginn der Wanderung führte 
uns auf einem engen Pfad direkt in den 
Wald hinein. Nach der Durchquerung 
zweier kleiner Ortschaften tauchten wir 
wieder in den Wald hinein und stiegen nach einer erholsamen „Wein“-Pause auf 
einem kurzen Stück Schotterweg und dann auf einem Pfad ca. 20 Minuten auf den 
Moritzberg hinauf (mäßig steil, mäßig anstrengend, technisch unschwierig!). Dort 
ließen wir es uns in dem kleinen urigen Moritzberggasthof mit fränkischer Küche 
außerordentlich gut gehen und wanderten bestens gelaunt nach dem Mittagessen 
den Moritzberg wieder hinunter und dann auf freiem Feld in der Ebene zurück nach 
Renzenhof.

Wir wünschen der Wandergruppe einen naturnahen Jahresausklang und freuen uns 
schon jetzt auf viele weitere Wanderungen mit neuen Zielen, z.B. Unterleinleiter 
mit Schlossbesichtigung.

Hiltrud Dänzer, Reinhard und Sebastian Heydenreich
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Die Saison begann mit einem Paukenschlag!
Glücklicherweise konnten wir uns in diesem Sommer und besonders in den Som-
merferien durchgängig auf dem Beachplatz treffen und uns fit halten, denn nach 
nur vier Trainingsmöglichkeiten in der Halle starteten wir schon „volle Kanne“ 
Anfang Oktober an einem Spieltag in Ochenbruck. Wir hörten schon im Vorfeld, 
dass sich der Gegner personell verstärkt hatte.

Während wir im ersten Spiel das Schiedsgericht stellten, kämpften unsere zukünf-
tigen Gegnerinnen und lieferten sich ein 5 Satz Spiel.
Wie so oft überließen wir den ersten Satz unserem Gegner… - okay, wir müssen uns 
immer ein bisschen in der neuen Halle und Umgebung akklimatisieren. In den fol-
genden Sätzen war es ein sehr enges Spiel. Unsere Gegnerinnen sind meist jung,  
schnell und unerfahren, so dass dann immer noch unsere Pluspunkte - Erfahrung 
und Nervenstärke - ins Spiel kommen.
Leider verletzte sich eine aus unserer Mitte, musste ausscheiden und wir mussten 
improvisieren. Den 4. Satz gewannen wir knapp, aber durch die Verletzung irritiert, 
mussten wir den 5. Satz ohne viel Gegenwehr abgeben. Obwohl im 5. Satz verlo-
ren, konnten wir den ersten Punkt mitnehmen.

Draußen war es schon dunkel und drinnen wurde unsere Libera langsam nervös, da 
in der Nacht noch der Urlaubsflieger starten sollte, und wir starteten das nächste 
Spiel gegen die erste Mannschaft von Post SV Nürnberg. Diesen Gegner kennen wir 
schon aus der letzten Saison und wussten, sie können Volleyball spielen! Wie es 
sich schon an dem ganzen Spieltag abgezeichnet hatte, es wurde wieder ein enges 
Spiel. Eine weitere Mitspielerin fiel wegen muskulären Problemen aus und wir 
mussten dann dieses Spiel ohne Auswechselmöglichkeiten zu Ende bringen. Auch 
hier haben wir in jeglicher Hinsicht alles ausgeschöpft und verloren erneut im fünf-
ten Satz; der zweite Punkt der Saison war uns aber hiermit sicher!
Um 22 Uhr krabbelten wir aus der Halle, so spät wie seit Jahrzehnten nicht mehr. 
In der Umgebung gab es nichts zum Essen gehen, es war zu spät und wir waren zu 
kaputt, so dass wir ohne das übliche „socializing“ den Heimweg antraten.

Zwei Wochen später, beim Heimspiel in der Emmy-Noether-Halle, war es dann ein 
wenig einfacher: vorgewarnt aus der letzten Saison vor Eggloffstein, die uns immer 
mit ihrer „gummiartigen“ Abwehr zu Verzweiflung gebracht hatten, konnten wir 
diesmal recht souverän mit 3:1 gewinnen. Das tat gut!
Der Aufsteiger aus Höchstadt, überwiegend sehr talentierte Mädels unter 18, zeig-
ten uns im nächsten Spiel mehrfach, was bei ihnen zukünftig möglich ist. Dieses 
Mal jedoch behielten wir mit ruhigem, geordnetem Spiel, guten Angriffen und viel 
Erfahrung die Oberhand, gewannen erneut 3:1 und freuen uns nach zwei Spielta-
gen schon über 8 Punkte - da kann man zufrieden sein!
Aber es geht weiter, zum Beispiel am 1. Dezember in der Emmy-Noether Halle ab 
14 Uhr, am 8. Dezember beim TB Erlangen und erneut ein Heimspiel am 12. Januar 
2019 in der Emmy-Noether-Halle. Wir freuen uns über interessierte Zuschauer und 
neue Mitspielerinnen!

Martin Steinleitner
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Der FSV Erlangen Bruck e.V. bedankt sich bei den nachfolgenden Sponsoren, Wer-
bepartnern, Spendern und Gönnern, die unseren Verein auch im Jahr 2018 durch 
Geld- und Sachspenden unterstützt haben:

Adem´s Restaurant
Adler Sanitärtechnik
AKB Montage- und 

Personaldienst GmbH
Akronis Personal-Manage-

ment
Allianz Generalvertretung 

Mader
Allianz Generalvertretung 

Gerald Rothberger
Änderungsschneiderei R. 

Weiss
AOK Bayern - Die 

Gesundheitskasse
AREVA GmbH
Auto Berlacher
Auto Hartmann
Auto Hoefler
Auto Kohl
Auto Kraus
Autohaus Feser-Biemann
Autohaus Konrad
Autohaus Porisch
Autohaus Schlotthauer
Autohaus Zenger
Autolackierung Erlangen 

Süd

Bäckerei & Konditorei 
Pickelmann

BARCODE fivetwenty
Bauer Jürgen Physiothe-

rapie
Baumüller Bestattungen
BBBank
Bents Fahrschule
Bergmüller Energie & 

Service GmbH
Bestattungen Dietrich 

Grabe
Bischoff - Rohrtechnik / 

Kanaltechnik / Umwelt-
technik

Blatt & Blüte
Boden, Jennifer
Böller, Heinz
Business Service Solution
CARDRESS
CASA LAURA
CDN Container Depot 

Nürnberg
Cipriano Roland / Hel-

cotec-Handelsvertre-
tung

cityaktiv

ClubK - Kids
Commerzbank Erlangen
Der Beck
Der Dorfmetzger
Der Zwirn Individuelle 

Stickerei
Deutsche Post InHaus 

Service
Die Bootsfahrschule in 

Erlangen
Die Saubermacher Facility 

GmbH
Doll, Peter
Dörfer, Erwin
Draht Krippner
Eder Außenwerbung
EGE Supermarkt
EKS Elektrotechnik
EKS Engineering GmbH
Elsner-Stiftung
Erlanger Stadtwerke AG
ESS Erlanger Sicherheits-

Service
Fahrradkiste
Familie Kinzel
FG „Die Brucker Gaßhen-

ker“ 1970 e.V.
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Danke

FG Frankengarage
Framatome
Franken Gebäudereini-

gung
Friseursalon Martina
FSV Sportgaststätte
Garant-Immobilien
Gasthof Birnbaum, Ritter 

St. Georg
Gebhardt Bauzentrum 

Erlangen
Gerhard Güllich Steuer-

berater
Gräbner, Georg
Gräbner, Ralf
Groß, Thomas und 

Martina
GS Schenk
Guldens Bergstube
Gumbrecht Klaus Maler-

betrieb
Hayd, Alexander
Heizöl Schreiber
Heydenreich, Reinhard
Höcker Wärmepumpen
Horneber, Anton
Hotel am Birkenweg
IG Metall Erlangen
InterSport Eisert
IRINA Int. Lebensmittel
ITG
Kaiser Wilhelm Restau-

rant
Kamensky, Roland
Karl Drechsler Zweirad-

Fachgeschäft
KDE Transport GmbH
Krahl, Erwin
La Bottega Italiana
LA2
Lang Metzgerei
Learn2Fight
Lengenfelder Desing & 

Druck
Ley Elektro
Matthes Michael Maler
MAUSS BAU

medi train, Zentrum für 
Gesundheitssport

Menger Garten Baum-
schule

Mirschberger Haustechnik
missionMED
Moldan
Neudecker Dr., Thomas
Neudecker, Bernd
Neudecker, Elisabeth
nitschdruck
OBI Baumarkt Regnitztal
Oehling, Marco
Ofa, Bamberg
OrthoPoint
Pharma 24 Apotheke
Pizza Bar Cescutti
Pizzeria Aurora
Pizzeria Avrasya
PM-Logistics
Ponath KFZ
Pregartner Friseur
Qadeer, Hussain
R+V Allgemeine Versiche-

rung AG
Rechtsanwälte Partner-

schaft WEISS GLIMM 
GUTWIN

Regenfuß Sanitär
Reha-Point-Erlangen
Reifen Krautwurst
Rolladen Binöder
Römisch, Gabriele
Rosa-Mineralöle
Rückl, Reiner
Ryssel, Verena
S+C Sanitärservice
Savran Juwelen
SBK-Krankenversicherung
Schamel Meerrettich
Scheer und Bleisch, 

Allianz Agentur
Scheuerle Bauunterneh-

men
Schick, Jürgen
Schienmann Maler & 

Raumgestalter

Schlemmer Baustoffe
Schneider Bäcker
Schneider Lehmbau
Scholten Malerfachbetrieb
Scholz Energietechnik
Schreinerei D. Zachhuber
Schultheiss Wohnbau AG
Skantek GmbH Industrie-

beratung
soccer-teamsport.de
SofortTransport Günther
Sonnen PV
sontowski & partner
Spielzeug-Ente
Sporlastic Sponsoring
Sparkasse
Steingräber, Käthe
Stowasser Raumausstat-

tung
SULI Bau
Sülzen Bestattungen
sunhill technologies
Tanner KG
TARGO-Bank
Teamsportshop24
Therapiezentrum Klaus 

Rascher
Thomas Fraas
Trinkwalter, Wilfried
Tucher Bräu
Verlag Nürnberger Presse
VR-Bank Erlangen-

Höchstadt-Herzogen-
aurach eG

Waldhauser, Stefan
WaschEngel Shop
Wegel & Jansen
WERBSTATT Werbetech-

nik
wolfseher Raum + Farbe
WWK Versicherungsbüro 

Seuferling
ZBI Zentral Boden 

Immobilien AG
Zweirad Drechsler
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Präsidium
1. Vorsitzender

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

1. Stellvertretender Vorsitzender

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

2. Stellvertretender Vorsitzender

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

3. Stellvertretender Vorsitzender

Bernd Neudecker

Meistergasse 4

91056 Erlangen

p: 09131 5315380

neudecker-bernd@t-online.de

Schatzmeister

Norbert Hayd

Herringstr. 3e

91058 Erlangen

p: 09131 602778

H: 0172 7678246

n.hayd@web.de

Vereinsjustiziar mit Stimmrecht

Klaus Six

Forellenweg 21

91056 Erlangen 

p: 09131 43878

g: 09131 8851514

Fax: 09131 8851555

klaus.six@arcor.de

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Bau, Technik

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Vorstand Werbung, Mitgliederbe-

treuung, Gönner, Sponsoren

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/

Presse

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Vorstand Veranstaltungen

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Ehrenamtsbeauftragter
Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Ältestenrat
Vorsitzender

Heinrich Schmitt

Tennenloher Str. 52

91058 Erlangen

p: 09131 63247

heinrich.georg.schmitt@t-online.de

weitere Mitglieder

Dieter Weber

Daimlerstr. 46

91058 Erlangen

p: 09131 66927

Regina Winkler

Budweiser Weg 9

91058 Erlangen

p: 09131 9175857

H: 0176 23413625

winkler.regina@gmx.net

Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Fußball
Abteilungsleiter

Michael Enzi

Frankenstr. 13

96123 Litzendorf

p: 09505 4300117

H: 0151 22172906

michael.enzi1@web.de

Spielausschuss

Wilhelm Kornprobst

Veilchenweg 34

91056 Erlangen

p: 0911 765185

H: 0173 2970768

willi.kornprobst@t-online.de

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

Jugendleitung

Volker Händel

Schleifweg 16

91058 Erlangen

p: 09131 27767

H: 0172 6395491

volker.haendel@gmx.de

Wichtige Ansprechpartner
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Wichtige Ansprechpartner

Stefan Limbacher

Rothenberger Str. 13

90587 Obermichelbach

H:0176 32516500

stefanlimbacher@t-online.de

Thomas Roka

Dorfmeisterweg 10

91056 Erlangen

p: 09131 490342

Rokaa6@aol.com

Badminton
Abteilungsleiter

Carsten Dettke

Fichtenstr. 67

90763 Fürth

H: 0172 3545199

carsten.dettke@heitec.de

Turnen und Gymnastik
Gesundheitsgymnastik

Ute Römisch

Noetherstr. 43

91058 Erlangen

p: 09131 66737

Kinderturnen

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

Fitnessgymnastik

Miriam Wirsing

Neue Str. 29

91054 Erlangen

H: 0152 21337256

miri.wirsing95@googlemail.com

Kindertanzen

Alina Warling

Kneippstr 2a

91056 Erlangen

H: 0163 7450755

walina12@googlemail.com

Yoga
Leitung

Sybille Luckner

Vierzigmannstr. 17

91054 Erlangen

p: 09131 66181

H: 0151 41280011

sybille.rosie@web.de

Karate
Abteilungsleiter

Michael Denk

p: 09131 9141607

Kegeln
Abteilungsleiter

Jürgen Hummel

Schuhstr. 47

91052 Erlangen

p: 09131 440067

H: 0172 9994242

Jue.hummel@googlemail.com

Tennis
Abteilungsleiter

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@gmx.de

Tischtennis
Abteilungsleiter

Christian Hülsmann

Am Tennenbach 5A

91080 Spardorf

p: 09131 9708458

H: 0176 23608722

chris.huelsmann@yahoo.de

Volleyball
Abteilungsleiter

Martin Steinleitner

Obere Büch 14

91054 Erlangen

p: 09131 440069

msteini@freenet.de

Wandern
Abteilungsleiter

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

Verwaltung / Sonstiges
Mitgliederverwaltung, Beitrags- und 

Passwesen

Georg Gräbner

Daimlerstr. 39

91058 Erlangen

p: 09131 63711

H: 01520 4569576

graebnergeo@gmail.com

Kegelbahnvermietung

Martin Zeidler

Feldstr. 16

91052 Erlangen

H: 0179 5846565

justin.zeidler@t-online.de

Vereinsbusse

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Platzwart

Dieter Müller

Würzburger-Ring 17

91056 Erlangen

p: 09131 8272120

H: 0157 35863098

3-Königs-Turnier

Thomas Groß

H: 0151 11513932

gross.thomas@t-online.de



61

Wichtige Ansprechpartner

Gaststätte
Ioannis Ifoglou

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 65905

Geschäftszimmer/Jugendraum/
Schlüssel
Gabi Fuchs

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 66873

Fax: 09131 768437

webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn
Abteilung Sportkegeln

g: 09131 768438

Fax: 09131 768443

Vereinszeitung
Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Hol Dir den Fan-Schal!
Einige Fan-Schals vom Club-Spiel
sind noch erhältlich!

Zahlreiche weitere Fan-Arti kel (Caps in unterschiedlichen Farben und Moti -
ven, T-Shirts, Aufnäher, Aufk leber, Fahnen ...) könnt Ihr bei den Heimspielen 

der 1. Mannschaft  oder im Geschäft szimmer erwerben!

15€
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 WWK - Versicherungsbüro  
Gundolf Seuferling 

Tennenloher Str. 20a 

91058 Erlangen 

Tel.: 09131 / 66895 ; Fax: 09131 / 64167 

e-Mail: gundolf.seuferling@wwk.de 


